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IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
BLEACHING

MEISTERLABOR

TERMIN VEREINBAREN:
08322/6009994

Praxisadresse:
Dr. David Pfister
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf

Entdecken Sie den MINI und freuen
Sie sich auf starke Eindrücke.

Autohaus

BMW i AgentBMW Vertragshändler BMW M MINI Vertragshändler

Freude am Fahren

X-APPEAL.
DER NEUE BMW X4.

Autohaus Fink GmbH + Co. KG Autohaus Konrad Fink e.K.
Lindauer Str. 115-117 Im Engelfeld 6 Sonthofener Str. 22
87435 Kempten 87509 Immenstadt 87561 Oberstdorf
Tel. 0831 56401-0 Tel. 08323-9665-0 Tel. 08322-94061-02
Firmensitz Firmensitz Filiale

www.bmw-fink.de

Ihr starker Servicepartner
vor Ort in Oberstdorf

Große SCHLAGER-MUSIKSHOW mit TV-Aufze ichnung!

Präsentiert von
ARMIN STÖCKL

27.09.18 - OBERSTDORF Oberstdorf Haus - 20 Uhr
TICKETS: Tourist Info im Oberstdorf Haus | Telefon: 08322-7002100 | www.oberstdorf.de

ROBERTO BLANCO ANGELA WIEDL DIE GRUBERTALER
CHRIS ANDREWS W ALTER SCHOLZ SARAH JANE UVM...

Bauernhof gesucht!
Junges Allgäuer Paar sucht

Bauernhof zu kaufen. Zustand egal.
Gerne auch renovierungsbedürftig.

bauernhof-allgaeu@gmx.de
oder 0151 59843627

Josef Huber · Oberstdorf
Telefon: 08322 959 3139
www.landschaftbewegen.de

Schreitbaggerarbeiten
Berg- &Wanderwegsanierung
Garten- & Landschaftsgestaltung
Pflasterarbeiten
Natursteinmauern
GartenpflegePflasterarbeiten

www.farbenzauber.de

Folge uns bei Twitter
@Malerbetrieb_MK

08321-674895Redaktionsschluss ist am Freitag, 14. September



OBERSTDORFER | 3

EDITORIAL

INHALT

04	 AUS DER GEMEINDE
Gipfeltreffen3

Energieberatung
Viehscheid
Kanalsanierung in Tiefenbach
Wildschadensmeldung 
Veranstaltungen

08	 WIRTSCHAFT
Energietipp

08	 SCHULE UND SOZIALES
Allround-Sportler des Jahres
Absolventen verabschiedet
Wandertag im Kindergarten St. Michael 
Sommerfest im Seniorenheim

11	 KIRCHE UND KULTUR
Gaisbergmesse
Kunsthaus Villa Jauss
Die Südliche
Evangelische Kirchengemeinde 

13	 VEREINE
50 Jahre Nebelhorn-Trophy
Jahreshauptversammlung beim Skiclub
Reitabzeichenprüfung abgelegt
Trachtenmarkt in Oberstdorf 
Kursangebot des Hundesportvereins
World Curling Tour

19	 VERSCHIEDENES
Familienkalender
Notdienste
OBERSTDORF BIBLIOTHEK
Weiterbildungsberatung 
Sitzungstermine

LIEBE OBERSTDORFERINNEN
UND OBERSTDORFER,

eine Eissportveranstaltung mit langer Tradition feiert im 
September Jubiläum – zum 50. Mal wird die Nebelhorn-Trophy 
in unserem Eissportzentrum durchgeführt. 

Seit 1969 findet die Nebelhorn-Trophy statt und sie ist damit 
einer der ältesten Eislauf-Wettbewerbe, die noch bestehen. Die 
Trophy begründet den guten Ruf Oberstdorfs im Eiskunstlaufen 
weltweit. 
Erinnern Sie sich noch an die Stars der Anfangsjahre, wie 
Klaus Grimmelt und Erich Reifschneider, Gerti Schandler und 
Petra Wagner? Oder an die Paare Almut Lehmann/Herbert 
Wiesinger oder Angelika Buck/Erich Buck? Namen wie Ljudmila 
Beloussowa/Oleg Protopopow oder Jayne Torvill/Christopher 
Dean sind Ihnen sicher eher noch geläufig.
Am Start in Oberstdorf waren die weltbesten Spitzenläuferin-
nen und -läufer. Dazu zählen auch Aljona Savchenko und 
Bruno Massot, die heuer den Olympiasieg ebenso errangen 
wie weltmeisterliches Gold. 
Eine weitere Tradition ist die Vergabe der Fritz-Geiger-Erinne-
rungstrophäe im Rahmen des Wettbewerbs an die Mannschaft 
mit den höchsten Platzierungen der jeweiligen Disziplin.
Fritz Geiger war von 1956 bis 1980 Kurdirektor in Oberstdorf 
und von 1968 bis 1980 Präsident der Deutschen Eislauf-Union. 
Einen engagierten Unterstützer hatte der Eislauf-Wettbewerb 
auch mit Kurt Kreiselmeyer. Er war von 1974 bis 1978 Sport-
amtsleiter und von 1978 bis 1993 Sportdirektor in Oberstdorf. 

Vom 27. bis 29. September findet die 50. Nebelhorn-Trophy 
statt. Seien Sie dabei, wenn die Kufenkünstlerinnen und 
-künstler in unserem Eislaufzentrum zur Hochform auflaufen.
Und lassen Sie bei einem Besuch der Jubiläums-Ausstellung 
im Oberstdorf Haus die fünf Jahrzehnte der Traditions
veranstaltung Revue passieren. 

Wir wünschen Ihnen nach einem heißen Sommer einen 
schönen und bunten Herbstanfang!

Ihre Redaktion
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Horst Graf verlässt Oberstdorf
Tourismusdirektor Horst Graf hat dem Marktgemeinderat 
in seiner Sitzung am 14.08.2018 mitgeteilt, dass er nach 
Ablauf seines befristeten Beschäftigungsverhältnisses aus 
persönlichen Gründen nicht weiter zur Verfügung steht. 
Er wird Tourismus Oberstdorf zum 30.11.2018 verlassen. 

Mobiler Pumptrack hinter dem Oberstdorf Haus
Hinter dem Oberstdorf Haus finden Gäste und Einheimische 
direkt neben dem Spielplatz einen so genannten Pumptrack. 
Diese Wellenbahn ist besonders für Mountainbiker, aber 
auch für Laufräder und Scooter geeignet. Beim Fahren auf 
einem Pumptrack wird Geschwindigkeit ausschließlich durch 
Gewichtsverlagerung und gezielte Zieh- und Drückbewegun-
gen („Pumping“) aufgebaut. Kinder und Jugendliche können 
so Geschicklichkeit, Gleichgewicht, Kraft und Ausdauer 
trainieren – und dabei natürlich eine Menge Spaß haben. 
Der Pumptrack ist eine mobile Anlage, die bis Mitte Oktober 
hier steht. Die Benutzung ist kostenfrei und erfolgt auf 
eigene Gefahr. Bei der Benutzung muss ein Helm sowie 
Ellbogen- und Knieschoner getragen werden. Der Pumptrack 
kann täglich von 10 bis 18 Uhr genutzt werden.  
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.oberstdorf.de/mobiler-pumptrack.

Gipfeltreffen3

Gemeinsam zum Erfolg – unter diesem Motto haben sich die 
drei Gemeinden Oberstdorf, Oberstaufen und Kleinwalsertal 
zusammengetan. Gemeinsam bieten sie Schulungsmaß
nahmen, Workshops und Seminare für Gastgeber an. 

	 Meinen (Klein)Betrieb erfolgreich im Internet 
präsentieren!  
26. September, 13 Uhr, Walserhaus Hirschegg 

	 Wege zur Umsatzsteigerung & Kostensenkung  
in der Gastronomie  
27. September, 9 Uhr, Walserhaus Hirschegg 

	 Tramino-Basiswissen  
9. Oktober, 14 Uhr, Oberstdorf Haus

	 Kleine Küche – Große Wirkung 
11. Oktober, 14 Uhr, Oberstdorf Haus

	 Mit den richtigen Zielgruppen zu mehr Nächtigungen  
15. Oktober, 13 Uhr, Walserhaus Hirschegg 

TOURISMUS OBERSTDORF

	 Empfehlen Sie uns bitte weiter!  
16. Oktober, 9 Uhr, Walserhaus Hirschegg 

	 Tramino-Aufbauschulung  
16. Oktober, 14 Uhr, Oberstdorf Haus

	 Special Mails für Ihre Gäste – E-Mail-Kommunikation  
mit Wow-Effekt  
18. Oktober, 14 Uhr, Oberstdorf Haus

	 Erste-Hilfe-Kurs 
19. Oktober, 10 Uhr, Kurhaus Oberstaufen

	 Unterweisung zum Brandschutzhelfer 
22. Oktober, 14 Uhr, Kurhaus Oberstaufen

	 Energiezukunft kann keiner allein –  
Elektromobilität auch nicht! 
22. Oktober, 14 Uhr, Oberstdorf Haus

	 Wortspiele 
23. Oktober, 9 Uhr, Kurhaus Oberstaufen

	 Unternehmensrepräsentation im Internet –  
was muss ich beachten? 
24. Oktober, 9 Uhr, Kurhaus Oberstaufen

	 Tramino als Hotelprogramm  
25. Oktober, 14 Uhr, Oberstdorf Haus

	 Wunschkunden- & Positionierungs-Workshop 
26. Oktober, 9 Uhr, Kurhaus Oberstaufen

	 Gastorientiertes Verhalten & aktives Verkaufen  
sowie Beraten 
30. Oktober, 8.30 Uhr, Kurhaus Oberstaufen

	 Das Frühstücksbuffet, neu inszeniert 
30. Oktober, 13.30 Uhr, Kurhaus Oberstaufen

	 Digitalisierung mit Tramino  
30. Oktober, 14 Uhr, Oberstdorf Haus

	 Bildbearbeitung mit kostenloser Software 
06. November, 14 Uhr, Oberstdorf Haus

	 Datenschutz für Gastgeber 
03. Dezember, 16 Uhr, Oberstdorf Haus 

Weitere Informationen zu Vorträgen, Preisen und Anmeldung 
unter www.gipfelhoch3.de.

Die Gemeindewerke Oberstdorf bieten weiterhin für alle 
Oberstdorfer Bürgerinnen und Bürger eine kostenlose Ener-
gieberatung an. Der Energieberater Gerhard Schmid infor-
miert zu allen energierelevanten Themen, wie zum Beispiel 
Neubau, Altbau-Sanierung, Solarenergie, Heizung, Wärme-

KOMMUNALE ENERGIEBERATUNG 
jeden zweiten Mittwoch im Monat

dämmung, effizienter Stromeinsatz, Stromsparpotenziale, 
Förderungen, etc. Die Beratungen finden jeden zweiten 
Mittwoch im Monat statt, in der Zeit zwischen 17 und 
18.30 Uhr. Termine erhalten Sie bei Ulrike Metternich, 
Gemeindewerke Oberstdorf, Telefon 911-131.
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In Schöllang werden am 12. September über 700 Stück Vieh 
zum Ende des Alpsommers begrüßt. Ab ca. 9 Uhr treffen die 
Tiere von Entschenalpe, Hintere Seealpe, Gutenalpe und 
Käseralpe am Scheidplatz ein.
Linienverkehr Oberstdorf – Fischen laut Fahrplan, ab Fischen 
Pendelbus nach Schöllang.
 
In Oberstdorf kommen am 13. September im Laufe des Vor-
mittags – ca. 10 bis 12.30 Uhr – die Hirten von ihren Alpen 
mit dem Vieh nacheinander ins Tal. Rund 925 Stück Vieh von 
den Alpen Bierenwang, Taufersberg, Haldenwang, Rappen

VIEHSCHEID
12. September in Schöllang, 13. September in Oberstdorf

alpe und Biberalpe treffen am Scheidplatz im Ried ein und 
werden dann an ihre Besitzer verteilt. 
Ein Pendelbus verkehrt vom Busbahnhof Oberstdorf zum 
Renksteg.
Stellwagenfahrten vom Megèver Platz zum Renksteg  
ab 9 Uhr.

Viehscheid der Sennalpen am Matthäsdag, 21. September. 
Die Herden von Lugenalpe, Dietersbach/Gerstruber Alpe, 
Alpe Oberau sowie Breitengehren und Buchrainer Alpe 
werden vormittags durchs Dorf ziehen.

Der Markt Oberstdorf saniert ab Mitte September in Tiefen-
bach an verschiedenen Stellen die Kanäle. Die Sanierungs
arbeiten werden in geschlossener Bauweise ausgeführt. 
Vorteil dieser Bauweise ist, dass keine Baugruben nötig sind 
und daher Verkehrsbehinderungen auf ein Minimum redu-
ziert werden können. Bei der geschlossenen Bauweise wird 
partielles oder durchgehendes Sanierungsmaterial (Part- 
bzw. Inliner) im Revisionsschacht eingeführt und eingebaut.
 
Tag für Tag werden die Abwasserkanäle im Gemeindegebiet 
Oberstdorf rund um die Uhr beansprucht. Zudem unterliegen 
die Abwasserleitungen einem Alterungsprozess. Um einen 
sicheren Betrieb gewährleisten zu können, müssen Kanäle 
gewartet und inspiziert werden. Festgestellte Schäden müs-
sen behoben werden, um den ungehinderten Abfluss des 
Abwassers zu gewährleisten. Der Markt Oberstdorf hat des-

KANALSANIERUNGSARBEITEN IN TIEFENBACH

halb die dringend erforderlichen Sanierungsarbeiten im 
Ortsteil Tiefenbach beauftragt. Für die Sanierungsarbeiten 
muss der Kanal vorab gereinigt werden. Hierzu wird von 
einem Spülwagen aus ein Schlauch in den Kontrollschacht 
eingefahren und per Wasserdruck vom Schacht zum 
nächsten vorangetrieben. Beim Zurückziehen werden die 
Schmutzablagerungen mitgeführt und aufgenommen. 
Nebeneffekt der Spülung ist, dass Unter- und Überdrücke 
entstehen. Der Druckausgleich findet über die Kontroll-
schächte in der Straße statt. Zusätzlich kann der Druck
ausgleich auch über die angeschlossenen Grundstücks
anschlusskanäle sowie über die Lüftungsleitungen der 
Hausinstallation stattfinden. Fachgerecht installierte Rück-
schlagklappen und sanitäre Anlagen können diesen Druck 
jedoch ohne Probleme ausgleichen.

Für Schäden im Wald, die das Schalenwild (Reh-, Rot- und 
Gamswild) während des Sommers 2018 verursacht hat, ist 
der 1. Oktober 2018 ein wichtiges Datum. Bis dahin sollten 
betroffene Waldbesitzer ihre Schäden bei der Gemeinde 
schriftlich melden.
Erforderlicher Inhalt einer Schadensmeldung sind folgende 
Angaben: 
	 Wann ist der Schaden festgestellt worden?
	 Wo ist der Schaden entstanden (Flurnummer des 

Grundstückes)?
	 Umfang des Schadens, Schadensart, Anzahl der  

Pflanzen/Bäume, Schadenshöhe.
Eine lediglich vorsorglich zur Fristwahrung erfolgte Scha-
densmeldung genügt den gesetzlichen Anforderungen nicht.
Das Formblatt zur Schadensmeldung ist auf der Homepage 
des Marktes Oberstdorf unter www.markt-oberstdorf.de/ 
themen abrufbar. Ein detailliertes Merkblatt über die 
Geltendmachung eines Wildschadens im Forst liegt bei der 

WILDSCHADENSMELDUNG BIS 1. OKTOBER 2018

Gemeindeverwaltung im Oberstdorf Haus, Liegenschaften, 
auf und ist ebenfalls im Internet auf der Homepage des 
Marktes eingestellt.
Jeder Schaden ist dem Markt Oberstdorf zu melden. Die 
Meldung ist Voraussetzung für das anschließende Verfahren 
der Schadensabwicklung. Ziel des Verfahrens ist, den Scha-
den einvernehmlich zwischen dem Geschädigten und Ersatz-
pflichtigen abzuwickeln. Sofern keine gütliche Einigung 
gefunden und ein Schadensschätzer bzw. Gutachter not
wendig wird, entstehen Kosten. Diese sind im Verhältnis zur 
Schadenshöhe oft unverhältnismäßig hoch.
Wenn sich Geschädigter und Ersatzpflichtiger über den 
Schadensersatz direkt gütlich geeinigt haben, ist die Infor-
mation über den Schaden an die Gemeinde ausreichend.

Schadensmeldung an:
Markt Oberstdorf – Liegenschaften –
Prinzregenten-Platz 1, 87561 Oberstdorf 
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In Europa gab die Glocke über 1.000 Jahre lang mit ihrem 
Rhythmus die Zeit zur Arbeit, zur Muße und zum Gebet vor. 
Sie gab dem Leben geistlich wie weltlich eine sinnenfällige 
Struktur. Auch heute noch ist sie in ganz Europa millionen-
fach und täglich hörbar. Die Glocken in den Türmen der 
Kirchen und Rathäuser, in den Glockenstühlen der Friedhöfe 
und Gedenkstätten sind ein einzigartiges hör- und sicht
bares Zeichen des europäischen Wertefundaments. Den 
Glockenklang gibt es schon seit 5.000 Jahren, also lange 
vor Gründung des Christentums und er ist interkulturell.
Der Klang der Glocken entspricht dem, was im Europäischen 

FRIEDE SEI IHR ERST GELÄUTE
Europaweites Glockenläuten zum Internationalen Friedenstag am 21. September

Kulturerbejahr 2018 gesichert werden soll: Die Werte der 
Solidarität und des Friedens sowie das Kulturerbe in Europa 
und für die Welt. 2018 wird an das Ende des Ersten Welt-
krieges vor 100 Jahren und auch an Ausbruch und Ende des 
Dreißigjährigen Krieges erinnert. Alle Glockeneigentümer 
Europas sind eingeladen, 
am Internationalen Friedenstag, 21. September, 
von 18 bis 18.15 Uhr Mitteleuropäischer Zeit, 
erstmals in der Geschichte alle Glocken gemeinsam zu 
läuten. Ganz im Sinne von SHARING HERITAGE!

Schülerbeförderung: Fahrtkosten erstatten lassen
Anträge auf Fahrtkostenerstattung der Schülerinnen und 
Schüler weiterführender Schulen und Berufsschulen für 
das Schuljahr 2017/18 müssen bis spätestens 31. Oktober 
gestellt werden. Darauf weist jetzt das Landratsamt 
Oberallgäu hin.
Die Erstattung erfolgt nach Vorlage der Fahrtbelege für den 
Weg vom Wohnort zur Schule. Antragsberechtigt sind 
Schüler ab Jahrgangsstufe 11 und Auszubildende, die keinen 
Beförderungsanspruch mehr besitzen und deren Beförde-
rungskosten die gesetzliche Eigenbeteiligung pro Familie 
von 440 Euro im Schuljahr übersteigen. Die Grenze gilt 
nicht bei Bezug von Kindergeld für mindestens drei Kinder, 
bei Anspruch der Unterhaltsleistenden auf Hilfe zum Lebens-
unterhalt oder auf Arbeitslosengeld II oder auch bei einer 
dauernden Behinderung des Schülers.
Neben dem Antrag samt Originalfahrkarten ist eine Bestäti-
gung der Schule erforderlich. Anträge zum Download und 
weitere Informationen zur Fahrtkostenerstattung erhalten 
Landkreisschüler beim Landratsamt in Sonthofen,  
Tel. 08321/612-235 oder 612-243 oder Homepage  
www.oberallgaeu.org.

Woche der Demenz vom 17. bis 23. September 
Im Rahmen des Welt-Alzheimertages der Deutschen 
Alzheimer-Gesellschaft finden im Zeitrahmen vom 17. bis 
23. September auch im Landkreis Oberallgäu und in der 
Stadt Kempten Veranstaltungen zum Thema Demenz statt. 
Die Veranstaltungen richten sich insbesondere an Betroffe-
ne, Angehörige und Interessierte.
Die Kontaktstellen der Demenzhilfe Oberallgäu haben ein 
breit gefächertes Angebot in der „Woche der Demenz“ 
vorbereitet. Zu den einzelnen Veranstaltungen ist keine 
Anmeldung nötig, Ausnahmen sind gekennzeichnet.  
Die Teilnahme ist kostenlos.

AUS DEM LANDKREIS

Wolf im Oberallgäu unterwegs?
Gerissene Kälber verursachen seit einigen Wochen große 
Unruhe unter Landwirten und Älplern im Oberallgäu. 
Als Verursacher wird der Wolf vermutet.
	 Wen informiere ich bei einem Wolfsverdacht?
Landratsamt Oberallgäu – Behördennummer 08321/115 
oder Ansprechpartner des Netzwerks Große Beutegreifer, 
abrufbar unter www.oberallgaeu.org.
Das Netzwerk Große Beutegreifer wurde bayernweit eta
bliert: Ehrenamtlich tätige Personen (Jäger, Vertreter Natur-
schutz, Förster, Landwirte) sind vor Ort als Ansprechpartner 
schnell erreichbar. Ihre Hauptaufgabe ist die fundierte Doku-
mentation von möglichen Hinweisen (z. B. Fährten, Risse).
	 Was ist zu tun, wenn?
–	 Rissfunde an Nutztieren und Schalenwild sind 

unverzüglich zu melden.
–	 Der Riss ist unverändert zu belassen, nichts berühren!
–	 Hunde und Nutztiere vom Riss fernhalten!
–	 Zuverlässige Beobachtungen wenn möglich fotografisch 

festhalten.

Ausbildung in der öffentlichen Verwaltung
Das Landratsamt Oberallgäu bietet für das Einstellungsjahr 
2019 verschiedene Ausbildungsplätze an: Verwaltungs
fachangestellte/r, Straßenwärter/in, Fachinformatiker/in für 
Systemintegration sowie Duales Studium zum/zur Dipl. Ver-
waltungswirt/in. Interessierte Schülerinnen und Schüler sind 
eingeladen, sich online bis zum 5. Oktober 2018 bzw. 1. De
zember 2018 (Duales Studium) über das Bürgerserviceportal 
www.oberallgaeu.org zu bewerben.
Voraussetzung für die Bewerbung für das Duale Studium ist 
neben dem Zeugnis der (Fach-)Hochschulreife eine erfolg
reiche Teilnahme am derzeit laufenden Auswahlverfahren 
des Bayerischen Landespersonalausschusses.
Informationen zu den Ausbildungsmöglichkeiten finden Sie 
unter www.oberallgaeu.org/ausbildung. Für weitere Aus-
künfte wenden Sie sich bitte an Silke Körper, Ausbildungs
leiterin, Tel. 08321/612-228.
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Konzerte der Musikkapelle Oberstdorf
9. und 26. September, Kurpark, bei schlechtem Wetter  
im Oberstdorf Haus 
Der Eintritt ist frei.

Peter Orloff & die Schwarzmeer-Kosaken 
Gewaltig – mystisch – geheimnisvoll! Ein festliches Konzert 
des berühmten Schwarzmeer-Kosaken-Chores unter der 
musikalischen Gesamtleitung und persönlicher Mitwirkung 
von Peter Orloff. 
11. September, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Wolfgang Krebs zu Gast 
Der Preis, den keiner haben will: der „Watschenbaum“ in 
Bronze, Silber oder Gold. Wer schießt den größten Bock, ver-
zapft den aberwitzigsten Unsinn, redet das dümmste Zeug? 
An diesem Abend werden verschiedene Kandidaten gesam-
melt und präsentiert – wie bei einer Oscar-Verleihung in 
festlichem Rahmen. 
Wolfgang Krebs, der Meister der geschliffenen Pointe und 
genialen Perücke, wächst über sich selbst hinaus. Die 
gewohnten Figuren aus dem Krebs’schen Universum kom-
men zu Wort: Seehofer, Stoiber, Söder, Schorsch Scheberl 
und Meggy Montana. 
14. September, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Kunst- und Handwerker-Markt 
Etwa 60 Handwerker präsentieren ihre Waren und führen 
ihr Handwerk vor. Darunter sind Korbflechter, Filzer, 
Keramiker, Schuhmacher u.v.m. 
Künstler helfen Kindern in Not – zu Gunsten von Kindern 
veranstaltet der KIWANIS-Damen-Club auf dem Kunst- und 
Handwerkermarkt eine Tombola. Zusätzlich zu den Preisen 
der KIWANIS stellt jeder Aussteller eines seiner Exponate zur 
Verfügung. 
15. und 16. September, 11 bis 18 Uhr, Oberstdorf Haus 

Liebeslieder im Walzertakt
Gertrud Hiemer-Haslach, Sopran; Heike Glinka, Alt;  
Stefan Heidweiler, Tenor; Michael Dreher, Bass;  
Melinda Szabo und Manfred Ullmann, Klavier. 
Reservierungen in der Villa Jauss zu den Öffnungszeiten 
(Mi. – So., 15 – 18 Uhr), Tel. 08322/940266, 08322/7850 oder 
E-Mail: stefanheidweiler@gmail.com 
15. September, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

2-Mann-plus-Klavier-Oper
Einen Streifzug durch die schillernde Welt der Operette 
präsentiert die Sopranistin Stephanie M.-L. Bornschlegl bei 
der Sonntagsmatinee. Begleitet von der Pianistin Sigrun 
Schreibmayer spannt sie dabei einen Bogen von der klassi-
schen Wiener Operette über die Silberne Operettenära der 
Jahrhundertwende bis hin zum Revue-Berlin der Goldenen 
Zwanziger.
16. September, 11 Uhr, Oberstdorf Haus

Konzert der Musikkapelle Schöllang
19. September, 20 Uhr, Schelchwangsaal in Schöllang 

VERANSTALTUNGEN

Zarewitsch Don Kosaken
Mit grandioser Stimmgewalt, tiefschwarzen Bässen und kla-
ren Tenören präsentieren die Zarewitsch Don Kosaken ein 
ausgewähltes Programm aus dem reichen Schatz russischer 
Lieder; orthodoxe Chor- und Sologesänge, berühmte 
Klosterlegenden und traditionelle russische Volksweisen. 
25. September, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

Star-Treff
Star-Treff ist eine der populärsten Musikshows im privaten 
Fernsehen. Alle Fans des Schlagers und der volkstümlichen 
Musik dürfen sich freuen: Der Startreff macht Station in 
Oberstdorf. Ein großes Staraufgebot präsentiert dabei Hits: 
Roberto Blanco, Angela Wiedl, Die Grubertaler, Weltstar 
Chris Andrews, Walter Scholz und viele mehr. Fernsehmode-
rator und Sänger Armin Stöckl führt durch das zweieinhalb-
stündige Musikprogramm. Aufzeichnung mit Live-Publikum. 
27. September, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

19. Bauern- und Käsemarkt
Produkte aus der Region, Livemusik & Bewirtung laden zu 
einem besonderen Bummel durch Oberstdorf ein. Erntedank 
feiert Oberstdorf mit seinem 19. Bauern- und Käsemarkt 
vom Oberstdorf Haus über die Prinzenstraße bis hin zum 
Marktplatz. 
Das Musikprogramm sorgt für Unterhaltung beim bunten 
Markttreiben. 
30. September, 11 bis 18 Uhr, Kurpark Oberstdorf 

Günter Grünwald
Ist das Kabarett? Ist das Comedy? Ist das ein Einbauschrank? 
Am Ende des Tages (um hier mal die blödeste Floskel des 
noch jungen Jahrtausends zu verwenden) ist das neue Pro-
gramm eine Mischung aus allem. Lassen Sie sich verzaubern 
von zwei Stunden Kabarett, Comedy und Einbauschrank.
4. Oktober, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

Zämed duss-Outdoorfestival
Oberstdorf ist mit seiner Lage inmitten der Allgäuer Alpen 
ein idealer Ausgangsort für sportliche Aktivitäten aller Art. 
Gemeinsam mit Freunden die Natur erleben – was gibt es 
Schöneres? Das Zämed duss-Outdoorfestival bietet dafür die 
perfekten Rahmenbedingungen: die beeindruckende Oberst-
dorfer Bergwelt, ein abwechslungsreiches Programm und 
zahlreiche Partner aus den verschiedenen Sportarten. 
Wanderer, Mountainbiker, Kletterer, Wassersportler und 
Yogaliebhaber finden die passenden Mitmachangebote. 
Auf dem gesamten Kurpark-Areal gibt es Informationen und 
Beratung, zahlreiche Sportangebote und die Möglichkeit 
Material zu testen, außerdem ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm mit Vorträgen, Film-, Diavorführungen 
und Konzerten.
Das detaillierte Programm finden Sie unter  
www.zämed-duss.de.
5. bis 7. Oktober, rund um das Oberstdorf Haus

Z�M�D D�S�
Outdoorfestival Oberstdorf

05. bis 07. Oktober 2018
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Viele Kunden finden die Stromabrechnung, die ihnen einmal 
im Jahr ins Haus flattert, zunächst einmal verwirrend. Nur 
eines ist klar: Die monatlichen Abschlagszahlungen, die dort 
ausgewiesen sind, könnten niedriger sein. Aber der Energie-
versorger legt die Höhe der Abschlagszahlung natürlich 
nicht willkürlich fest. Sie ergibt sich aus dem letztjährigen 
Verbrauch. Es empfiehlt sich, seinen Stromverbrauch übers 
Jahr zu kontrollieren, indem man regelmäßig den Zähler-
stand selbst notiert. Laut aktuellem Stromspiegel verbraucht 
ein deutscher Vier-Personen-Haushalt durchschnittlich 
4.100 Kilowattstunden – ein Wert, der sich ohne Komfort-
verlust locker um 1.000 Kilowattstunden senken lässt. Es 
gibt nämlich viele heimliche Stromfresser. Denen kommt 
man mit einem Strommessgerät auf die Spur. Letzteres kann 
auch ausgeliehen werden – zum Beispiel im eza!-Haus in 
Kempten (Burgstraße 26). Das Gerät wird einfach zwischen 
Steckdose und Netzstecker des jeweiligen Elektrogeräts 
geschaltet. Auf diese Weise kann nicht nur der Strom

HEIMLICHE STROMFRESSER AUFSPÜREN

verbrauch im laufenden Betrieb, sondern auch im Standby-
Modus ermittelt werden. Mit Hilfe eines Messgeräts lässt 
sich zudem herausfinden, wie viel Strom und damit Energie-
kosten dank eines neuen Kühl- und Gefrierschranks oder 
eines Waschmaschinen-Austauschs eingespart werden kön-
nen. Darüber hinaus kann auch mit vielen kleinen Maßnah-
men der Stromverbrauch merklich gesenkt werden: von der 
Umstellung auf LED-Lampen, über den Einsatz abschaltbarer 
Steckerleisten bis hin zum energiesparenden Kochen mit 
Deckeln auf den Töpfen. Die nächste Stromabrechnung wird 
dann den Wahrheitsgehalt eines Sprichworts dokumen
tieren: Kleinvieh macht auch Mist. 
Weitere Informationen gibt es bei den gemeinsamen Ener-
gieberatungsangeboten des Energie- und Umweltzentrums 
Allgäu (eza!) und der Verbraucherzentrale Bayern unter 
0831/9602860 oder unter der bundesweiten kostenfreien 
Hotline 0800 809 802 400 und im Internet unter  
www.eza-energieberatung.de.

SCHULE UND SOZIALES

FORTFÜHRUNG DES SCHULSCHWIMMENS

Die Grundschule Oberstdorf und das Gertrud-von-le-Fort-
Gymnasium absolvierten bisher schulisches Schwimmen im 
Rahmen des Sportunterrichtes in der Oberstdorf Therme. 
Damit waren die Oberstdorfer Schulen, besonders die Grund-
schule, in der glücklichen Lage, den Schülerinnen und Schü-
lern fußläufig ein Schulschwimmen ermöglichen zu können. 
Voraussetzung beim Schulschwimmen war und ist, dass die 
Kinder bereits schwimmen können und durch die Teilnahme 
an der so genannten Wassergewöhnung im Rahmen des 
Sportunterrichts ihre erlernten Fähigkeiten gemeinsam 
ausüben. 
Am 18. August ist die Therme aufgrund von Personal- und 
Sachmangel von der Betriebsleitung geschlossen worden. 

Um den Schulkindern eine Fortführung des Schulschwim-
mens zu ermöglichen, hat der Markt Oberstdorf verschiede-
ne Möglichkeiten geprüft und abgefragt, darunter auch die 
Reaktivierung des Schwimmbeckens in der Mittelschule.
Für die Zeit ohne eigene Wasserfläche soll auf das Erlebnis-
bad Wonnemar in Sonthofen und auf zwei Hotelschwimm-
becken in Oberstdorf zurückgegriffen werden. Details wer-
den Anfang September gemeinsam mit den Schulleitungen 
und der Geschäftsführung Wonnemar abschließend geklärt. 
Den wirtschaftlichen Aufwand für beide Schulen, der sich 
aus den Bustransferkosten und den Eintrittsgeldern bzw. 
Nutzungsgebühren in den Schwimmbädern zusammensetzt, 
übernimmt der Markt Oberstdorf als Sachaufwandsträger.

HALLER UND HOLZHAUER SIND DIE ALLROUNDSPORTLER  
DES JAHRES

Das Gymnasium Oberstdorf ist zwar die Eliteschule für Top-
Athleten vor allem im Wintersport. Am Ende des Schuljahres 
wurden jedoch auch die besten Allroundsportler gekürt. In 
diesem Jahr waren es Jonas Holzhauer und Marie Therese 
Haller, die in den Disziplinen Badminton, Leichtathletik, 
Schwimmen, Langlauf und Ski alpin die meisten Punkte 
sammelten. Die Auszeichnung der beiden nahm Johannes 
Klein vor. Der ehemalige Schüler des Gymnasiums ist inzwi-
schen im Trail-Running erfolgreich. Den Gymnasiasten 
erzählte er Anekdoten aus seiner Schulzeit und von seinem 
Werdegang als Spitzensportler.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Johannes Klein, Marie Therese Haller, Jonas Holzhauer
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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MITTELSCHULE OBERSTDORF

„Mir drômet öü“ – Mittelschule verabschiedet Absolventen 
In diesem Jahr waren es drei Abschlussklassen, die von der 
Schulleitung, der Lehrerschaft und zahlreichen Ehrengästen 
verabschiedet wurden. Zunächst luden Pfarrer Markus 
Wiesinger und sein katholischer Kollege Maurus Mayer die 
Absolventen zu einem ökumenischen Abschlussgottesdienst 
in die evangelische Christuskirche ein. Die Religionslehr
kräfte planten und gestalteten gemeinsam mit Schülern den 
feierlichen Gottesdienst unter dem Motto „I have a dream“. 
In seiner Predigt verwies Pfarrer Maurus Mayer auf das 
gewählte Bild zum Motto, das zwei in sich verschlossene 
Hände zeigte, und betonte, dass auch Gott uns fest in den 
Händen halte. Am Ende der Messe durfte sich jede Schüle-
rin/Schüler einen Schlüsselanhänger mit diesem Motiv zur 
Erinnerung mitnehmen. 
Nach einem Sektempfang eröffneten Theresa Schöll und 
Lukas Burger schwungvoll musikalisch die Feier. Unterhalt-
sam durch den Abend führten die Schülerinnen Nina Kuhn 
(9 a), Carolin Freudig (9 b) und Lea Zimmermann (10 aM). 
Rektor Stephan Knoll griff in seiner Ansprache das Motto 
des Abschlussabends „I have a dream“ auf und zitierte Träu-
me, die man bis zum 30. Lebensjahr verwirklicht haben soll-
te. Am Ende gab der Schulleiter den Entlassschülerinnen und 
-schülern mit auf den Weg: „Habt Wünsche, Träume und 
Visionen.“ Mit der anschließenden Darbietung von Ed Shee-
rans Hit „I see fire“ sorgten die Zehntklässlerinnen Sophia 
Kiesel und Letizia Ferrari für einen Gänsehautmoment. 
Grußworte sprachen auch der Dritte Bürgermeister Gerhard 
Schmid für den Markt Oberstdorf, Martina Alt für den För-
derverein der Mittelschule und Mark Kubitz als Vertreter des 
Elternbeirates der Mittelschule. Bevor die Gäste sich am 
bayerischen Buffet stärkten, schickten die Schülerinnen und 
Schüler ihre Träume und Wünsche für die Zukunft wort
wörtlich mit Luftballons in Richtung Himmel. 
Ein Chor aus Absolventinnen und Absolventen sang „Wir 
sind groß“ von Mark Forster. Paula Frick (9 a) und Lukas 
Sontheim (9 b) fassten in einem kurzen Abriss ihre Schulzeit 

auf humorvolle Art zusammen. Es folgte eine Fotopräsenta-
tion mit Bildern über die gemeinsame Abschlussfahrt in die 
Toskana. Die Abschlussrede für die 10. Klasse hielt Lena 
Wankmiller, die unter anderem die familiäre Atmosphäre an 
der Mittelschule betonte. Die Klassenlehrerinnen Stephanie 
Speiser (9 a), Petra Fink (9 b) und Christina Schacht (10 aM) 
übergaben die Zeugnisse, begleitet von persönlich ausge-
wählten Liedern. Auf einer Großleinwand im Hintergrund 
sorgten Kinderfotos für Erheiterung. Im Anschluss performte 
die Klasse 9 b gemeinsam mit Klassenlehrerin Petra Fink 
eine rhythmische Einlage, bevor die feierliche Ehrung der 
Schulbesten stattfand: 
9 a: Joan Petkov, Pia Natterer, Simon Kappeler 
9 b: Nico Pauliner, Lukas Sontheim, Izzet Cömek,  
Carolin Freudig 
10 aM: Theresa Schöll, Lena Wankmiller, Lena Zacher 
Der Schlusschor, der aus allen Absolventen mit ihren Klas-
senlehrerinnen bestand, sorgte mit einer extra umgedich
teten Version von „Can you English please“ für einen 
stimmungsvollen Abschluss des Abends. 

Fußballturnier der Mittelschule Oberstdorf 
Klasse 9 cM holt sich zum zweiten Mal den Pott 
Kurz vor den Sommerferien fand in diesem Schuljahr an der 
Mittelschule Oberstdorf das traditionelle Fußballturnier 
statt. Alle Klassen stellten eine Mannschaft, so dass ein 
spannender Wettkampf um den Wanderpokal bevorstand. 
Die Spieler zeigten großen Kampfgeist, zeichneten sich 
durch eine faire Spielweise aus und wurden von ihren jewei-
ligen Fanclubs lauthals angefeuert. Das Endspiel bestritten 
die Klassen 5 a und 9 cM, welches die „alten Hasen“ knapp 
mit einem Tor von Claudio Diefenbach für sich entscheiden 
konnten. 
Organisiert wurde das sportliche Event von der Klasse 9 cM. 
Sie sorgten neben dem Verkauf von Leberkässemmeln und 
Erfrischungsgetränken auch für den reibungslosen Ablauf 
des Turniers.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Christina Schacht, Nico Pauliner, Stephan Knoll, Lukas Sont-
heim, Izzet Cömek, Carolin Freudig, Simon Kappeler, Pia Natterer, Joan 
Petkov, Lena Zacher, Lena Wankmiller, Theresa Schöll, Gerhard Schmid
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Tolle Sachpreise spendete die Firma Schratt und der Förderverein der 
Mittelschule überreichte den glücklichen Siegern eine Geldspende für die 
Klassenkassen.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Umrahmt von Bläserklasse, Melodikagruppe, der Jugendblas-
kapelle Oberstdorf und solistischen Vorträgen erhielten 
33 Schüler beim Jahresabschlusskonzert der Bläserschule 
Oberstdorf ihre Musikexamen und Beurteilungen. Seit zwei 
Jahren legen die Instrumentalisten am Schuljahresende ein 
Musikexamen in aufsteigenden Leistungsstufen ab. Dieses 
besteht aus theoretischer Prüfung, Gehörbildung und Instru-
mentalvorträgen, mit und ohne Klavierbegleitung. 
Folgende Schüler bestanden das Examen mit den besten 
Ergebnissen: 
Saxophon: Juliane Merath 

BLÄSERSCHÜLER ERHALTEN MUSIKEXAMEN

Trompete: Josef Math, Jakob Stich 
Posaune: Henning Mattheis, Rosina Kappeller, Felix Porkert, 
Alice Ländle
Euphonium: Thaddäus Gambeck
Thomas Eldracher bedankte sich bei den Schülern, Lehrern, 
Eltern, politischen Vertretern, Sponsoren und Helfern, die 
die Arbeit der Bläserschule Oberstdorf möglich machen. 
Für das kommende Schuljahr können noch Anmeldungen 
für eine Instrumentalausbildung an die Mailadresse 
blaeserschule.oberstdorf@web.de gesendet werden.  
Talent oder musikalische Vorkenntnisse sind nicht nötig.

Die Stimmung beim Sommerfest im BRK-Haus der Senioren 
in Oberstdorf war gut. Nach der Begrüßung durch Alfred 
Reichert, Vorstandsvorsitzender des BRK-Kreisverbands 
Oberallgäu, legte sogleich das Duo Marte und Franz mit 
musikalischer Unterhaltung los. Es traf mit seinen Liedern 
zum Mitsingen und Mitschunkeln genau den Geschmack 
der Bewohner und Gäste.
Dem unsicheren Wetter getrotzt hatte das Haustechnik-
Team. Sie schmissen im Garten der Senioreneinrichtung den 
Grill an und sorgten für sommerliche Verpflegung mit 
Grillsteaks, Würstchen und Salaten. 
Vorsitzender Reichert zeichnete die ehrenamtlichen Helfer 
mit einer kleinen Aufmerksamkeit für ihre freiwilligen Diens-
te aus. „Im Arbeitsalltag sind die Ehrenamtlichen eine große 
Hilfe und Entlastung für unsere hauptamtlichen Mitarbei-
ter“, richtete Melanie Engel, Einrichtungsleitung im Haus der 
Senioren, ebenfalls ihren Dank an alle Ehrenamtlichen.
Große Freude machte den Gästen auch das Gewinnspiel, 
bei dem die Anzahl verschiedener Süßigkeiten in Einmach-
gläsern geschätzt werden musste. Ein weiterer Programm
höhepunkt war das gemeinsame Luftballon-steigen-lassen. 
Nun ist die Spannung groß, ob der eine oder andere Absen-

SOMMERFEST 
BRK-Haus der Senioren in Oberstdorf

der im Haus der Senioren seine Luftpost zurückerhalten 
wird. 
Zum Abschluss richtete Engel einen großen Dank an alle 
Helfer, Besucher und Mitarbeiter, die so ein schönes Som-
merfest ermöglicht hatten. Selbst die Verlegung in den Fest-
saal aufgrund der unsicheren Wetterprognose konnte der 
guten Stimmung nichts anhaben.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ein Höhepunkt beim diesjährigen Sommerfest im BRK-Haus der Senioren 
in Oberstdorf war der gemeinsame Start vieler bunter Luftballons.  
Ob Besucher oder Bewohner, alle schickten einen Ballon mit Grußkarte 
auf die Reise in den Himmel.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

WANDERTAG

Der Wandertag des Kindergartens St. Michael (Schöllang) 
ging dieses Mal Richtung Stillachtal. Mit den Oberstdorf 
Kleinwalsertal Bergbahnen ging's hinauf aufs Fellhorn. Von 
dort aus marschierte die lustige Truppe zum Schlappoldsee. 
Zur Abkühlung streckte so mancher kleine und große Wan-
derer seine Füße ins Wasser. Nach einer ausgiebigen Brotzeit 
ging es zurück zur Mittelstation, wo der Spielplatz zur 
Erkundung einlud. Zum Abschluss krönte dann noch ein 
leckeres Eis den Ausflug.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Für die Gastfreundlichkeit auf dem Fellhorn sagt der Kindergarten 
St. Michael ein herzliches Vergelt's Gott. Schön war's bei Euch!
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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ALPENGEDÖNS – eine zeitgenössische Perspektive  
auf das Alpenidyll
Die Alpen als Heimat, Sehnsuchtsort, Touristenmagnet,  
Ideal und Naturerlebnis. 
Acht Künstler inszenieren Symbole der Alpen und Alpen
kultur, die von Folklore bis Kitsch reichen und in einen völlig 
neuen Kontext gestellt werden. 
Die vielschichtigen Arbeiten stammen aus den Bereichen 
Malerei, Graffiti, Zeichnung, Skulptur, Objektarbeit, 
Installation, Fotografie, Animationsfilm und Video.
Zu sehen sind im Kunsthaus Villa Jauss Werke von  
Jochen Ehmann, Theodore Hofmann, Mariella Kerscher,  
Gerald Kukla, Stefan Lindauer, Marita Maul,  
Benjamin Ulmschneider und Robert Wilhelm. 
Zur Ausstellung gibt es ein Booklet mit den wichtigsten 
Informationen, das bereits vorab auf der Homepage der 
Villa Jauss eingesehen werden kann. 
Ausstellung: bis 30. September 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag, 15 bis 18 Uhr

Die Architektur der „Postbauschule“  
und ihre Spuren im Allgäu – Florian Aicher
Auch wenn man dort schon lange keine Briefe mehr auf
geben kann, prägen sie doch entscheidend die Dorf- und 
Stadtbilder: die Bauten der sogenannten Postbauschule in 

KUNSTHAUS VILLA JAUSS

Bayern. Der in Memmingen gebürtige Architekt Robert 
Vorhölzer hat den Weg Bayerns in die Moderne maßgeblich 
mitgeprägt. Die von ihm verantworteten Bauten der bayeri-
schen Post von 1918 bis 1933 bilden einen gewaltigen, doch 
wenig beachteten Corpus bayerischer Architektur. 
Auch in Oberstdorf und Hindelang gibt es diese Häuser, die 
sofort auch Schule machten für vieles, was nicht Post war … 
Kostenbeitrag: 10 Euro 
7. September, 20 Uhr, Villa Jauss 

Liebeslieder im Walzertakt
Gleich sechs namhafte Musiker aus dem Oberallgäu finden 
sich zu einem Konzertabend zusammen, der in unserer 
Region Seltenheitswert haben dürfte. Freuen Sie sich mit 
Gertrud Hiemer-Haslach (Sopran), Heike Glinka (Alt), 
Stefan Heidweiler (Tenor), Michael Dreher (Bariton) sowie 
den Pianisten Annette Naumann und Manfred Ullmann 
auf ein besonderes Konzert-Erlebnis, das Sie in die zauber-
hafte musikalische Welt des 19. Jahrhunderts entführen 
möchte. 
Eintritt: 17 Euro, Schüler/Studenten 10 Euro 
Reservierungen zu den Öffnungszeiten (Mi. – So., 15 –18 Uhr) 
unter Tel. 08322/940266, Tel. 08322/7850 oder  
per E-Mail an: stefanheidweiler@gmail.com.
15. September, 20 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm 

Seit nunmehr 29 Jahren findet auf dem 1.361 Meter hohen 
Gaisberg bei Tiefenbach am 3. Oktober die traditionelle 
Bergmesse statt.
Diese Messe auf einem der unscheinbarsten, aber schönsten 
Panoramaberge beginnt bei trockener Witterung um 11 Uhr. 
Sie wird von Pfarrer Maurus B. Mayer zelebriert und von den 
Breitachtaler Johlar sowie Johannes und Thomas Mohr 
musikalisch umrahmt.
Erreichbar ist der Gaisberg von Tiefenbach aus über die 
Falkenstraße und den Gaisberg-Fußweg in einer guten 
Stunde, oder über die Lochbachstraße, wie markiert.

GAISBERGMESSE 2018

Gertrud von le Forts Erzählung „Am Tor des Himmels“ ist 
Thema des 6. Vortrags von StD a. D. Manfred Schäfer, 
veranstaltet von der Katholischen Gäste- und Kurseelsorge 
Oberstdorf am 17. September um 19.30 Uhr im Katholischen 
Johannisheim.
Der Astronom, Physiker und Mathematiker Galileo Galilei, 
der 1633 von der Römischen Inquisitionsbehörde zum 
Widerruf veranlasst worden war und abgeschworen hatte, 
ist auch heute noch vielfach Symbol der Spaltung zwischen 
den Naturwissenschaften und der Katholischen Kirche. Die 
Dichterin Gertrud von le Fort hat das Geschehen um Galilei 

LITERATUR – EIN WEG AUCH ZU SICH SELBST

1954 zum Thema ihrer Novelle „Am Tor des Himmels“ 
gemacht. Wie in allen Novellen dient der historische Stoff 
der Dichterin dazu, aktuelle Probleme zu verdeutlichen und 
zu verstehen. Darum ist es Ziel des Vortrags, die Novelle zu 
analysieren, zu erläutern und zu interpretieren. Der 6. Vor-
trag will in das Werk der Dichterin einführen und Anregung 
sein zur Reflexion der eigenen Lebenssituation.
Referent: Manfred Schäfer, Studium der Philosophie, Theo
logie, Germanistik, Studiendirektor a. D., Vorsitzender der 
Literaturgesellschaft Gertrud von le Fort e.V.
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Seniorenausflug nach Buxheim und Memmingen
In Buxheim Besichtigung des Kartäuserklosters, Mittags
einkehr am Buxheimer Weiher, Führung durch die alte 
Reichsstadt Memmingen, Kaffee trinken. Die Rückkunft ist 
gegen 18.30 Uhr geplant. Der Beitrag für Busfahrt und 
Führungen beläuft sich auf ungefähr 22 Euro, je nach 
Teilnehmerzahl. Anmeldung bitte bis 18. September. 
25. September, Abfahrt 8.45 Uhr an der Christuskirche

Erntedankgottesdienst mit  
anschließender Gemeindeversammlung
Bei der Versammlung erfahren Sie, womit sich der Kirchen-
vorstand als gemeindeleitendes Gremium in den letzten 
sechs Jahren schwerpunktmäßig befasste. Zugleich stellen 
sich Ihnen die Kandidatinnen und Kandidaten persönlich vor, 
die für die Periode 2018 – 2024 zur Verfügung stehen. Wenn 
Sie Fragen oder Anregungen für unser Gemeindeleben 
haben, so hat auch das seinen Platz. Nach der Versammlung 
erwartet Sie ein leckeres Suppenbuffet. 
30. September, 10 Uhr Gottesdienst,  
11 Uhr Gemeindeversammlung.

Besondere Gottesdienste

Literaturgottesdienst
16. September, 10 Uhr, zum Buch „Acht Berge“  
von Paolo Cognetti

Berggottesdienst zum Erntedankfest 
29. September, 11.30 Uhr, Söllereck/Alpe Schrattenwang
Mit den Posaunenchören Immenstadt, Sonthofen und 
Oberstdorf; entfällt bei Regen

Berggottesdienst am Tag der Deutschen Einheit 
Mittwoch, 3. Oktober, 11.30 Uhr,  
Nebelhorn/Station Höfatsblick
Peitinger Männerchor „Alpenrose“, Alphornbläser,  
Pfarrer Roland Sievers; bei Regen im Panoramarestaurant

Gruppen und Kreise

Kreativkreis „Flotte Nadel“ mit B. Stadler
7., 21. September und 5. Oktober, 19.30 Uhr 
11. und 25. September, 14.30 Uhr 

Frauenkreis mit Heidi Hageneier
11. September, 14.30 Uhr, Gideon – ein Vorbild im Glauben 

Gesprächskreis „Ganz im Vertrauen“ mit B. Wiesinger
14. September, 17 Uhr, Gott schmecken

TrauerZeit – WandelZeit, B. Wiesinger und A. Landwehr
27. September, 17 Uhr, Trauergruppe in geschütztem Raum 

Weitere Veranstaltungen

Konzert der Wolga-Kosaken
10. September, 20 Uhr, Karten im Vorverkauf 17 Euro, 
Abendkasse 19 Euro 

Abendliedersingen im Grünen mit Kantorin K. Pohl
Bei Regen im Gemeindehaus 
12. und 26. September, 19.30 Uhr

Heilsames Singen mit D. Ditz-Sievers,  
Pfarrerin und Singleiterin
18. und 28. September, 20 Uhr 

Kunstpause
30 Minuten Kunstwerkmeditation 
19. September, 3. Oktober, 17 Uhr

Alphornblasen für jedermann 
19. September, 19.30 Uhr,  
mit K. Pohl und Pfarrerin D. Ditz-Sievers; 
Teilnehmerzahl begrenzt; 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 9408037

Mehr als ein Ma(h)l, mit E. Hansen und K. Bandow
26. September, 11 Uhr miteinander kochen,  
12 Uhr gemeinsam essen 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 1015

Dem Himmel so nah – Gipfelkreuze und -sprüche 
vorgestellt von Pfarrerin D. Ditz-Sievers und Pfarrer R. Sievers
2. Oktober, 20 Uhr

KubuKi (Kunterbunter Kindertreff) 
für Kinder von bis 6 bis 12 Jahren
6. Oktober, 10 bis 14 Uhr

Weitere Veranstaltungen unter www.oberstdorf-evangelisch.de
Herzliche Einladung!
Ihr Markus Wiesinger, Pfarrer

Zum 16. Mal lädt „Die Südliche“ das kunstinteressierte 
Publikum ein, die sorgfältig aus dem reichen Kunstleben der 
Region Oberallgäu, Jungholz und Kleinwalsertal ausgewähl-
ten Kunstpositionen zu betrachten.
Die Ausstellung wird von den Städten Sonthofen und 
Immenstadt und dem Markt Oberstdorf getragen und unter 
dem Dach der Kulturgemeinschaft Oberallgäu e.V. von den 
Künstlerinnen und Künstlern gestaltet. 

DIE SÜDLICHE 2018
Jahresausstellung der Bildenden Künstler des Landkreises Oberallgäu

Historischer Gast 2018 ist Anna Jäger.
Ausstellung: 14. Oktober bis 18. November 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 15 bis 18 Uhr,  
Samstag und Sonntag, 11 bis 18 Uhr 

Kunsthaus Villa Jauss
Fuggerstraße 7
87561 Oberstdorf



KIRCHE UND KULTUR

OBERSTDORFER | 13

Petra Klos zeigt in der Ausstellung ihre neuesten Werke 
zwischen Abstraktion und Ungegenständlichkeit. Ihre 
ungegenständlichen Arbeiten, die oftmals flächig und ruhig 
gehalten sind, befassen sich vorwiegend mit der Kompo
sition von Fläche, Form und Linie.
Bei all dem bevorzugt sie die Einfachheit in der Form und 
zielt konsequent auf die Wirkung von Kolorierungen und 
Struktur in der Fläche ab. Demgegenüber stehen ihre abstra-
hierten Landschaften, die sehr expressionistisch und farb
intensiv gehalten sind. Auch hier findet man ihren eigenen, 
kraftvollen Stil wieder. Durch das Zusammenführen dieser 
beiden Richtungen und durch die Kombination der Arbeiten 

EIN BISSCHEN ANDERS 
Moderne Malerei von Petra Klos

wird ein interessanter Spannungsbogen ihres Schaffens 
aufgebaut.
Eröffnung: 7. September, 18.30 Uhr
Ausstellung: 8. September bis 7. Oktober 
Geöffnet: Montag bis Freitag, 14 bis 18 Uhr,  
Samstag/Sonntag, 11 bis 18 Uhr

Galerie Oberstdorf, im Trettachhäusle, Oststraße 39,  
neben der Nebelhornbahn
Informationen unter www.sunshine-art.de und  
www.klospetra.de

VEREINE

Am 15. Juli, um 4 Uhr in der Früh, starteten zehn Kolping-
mitglieder in Oberstdorf für den „Lauf der guten Hoffnung“.
Um auf die schreckliche Kinderkrankheit Noma aufmerksam 

TEILNAHME AM „LAUF DER GUTEN HOFFNUNG“

zu machen, nahmen dieses Jahr schon zum 11. Mal zahl
reiche Läufer am Benefizlauf teil. Mit einer Länge von 
insgesamt 60 km, unterteilt in mehrere Etappen, verläuft die 
Stecke von Oberstdorf über Hindelang und Martinszell nach 
Immenstadt.
Jeder kann teilnehmen und ein- und aussteigen wann und 
wo er möchte, denn bei diesem Lauf zählt nicht die Leistung, 
sondern die Teilnahme. Die Teilnahmegebühren des Laufs 
werden vollständig an den Verein Gegen NOMA-Parmed e.V. 
weitergegeben, der sich für die Bekämpfung der Krankheit 
NOMA einsetzt.
Der Kolping-Kinderkleider-Basar hat mit einer Spende von 
500 Euro einen Teil dazu beigetragen und das Motto 
„Kolping hilft“ wieder einmal bestätigt.

Informationen zur Kolpingsfamilie Oberstdorf und zum Kin-
derkleider-Basar gibt es unter www.kolping-oberstdorf.de.

Kolping
Oberstdorf

Beim Dorffest am 11. August waren die Frauen der CSU 
Frauen Union Oberstdorf wieder mit einem Kuchenstand 
dabei. Schnell war ein kleines Dorf-Café aufgebaut.
Ein engagiertes Team um die Vorsitzende Irene Kraus hatte 
Kuchen gebacken und Kuchenspenden gesammelt.  
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Spender.
Mit dem Verkaufserlös von Kaffee und Kuchen wird die 
Kasse aufgefüllt, damit auch in Zukunft wieder Geld für 
sozial benachteiligte Menschen und Notfälle zu Verfügung 
steht.

Der nächste Monatstreff: 3. Oktober, 19 Uhr,  
Hotel Filser in Oberstdorf.
Gäste sind herzlich willkommen.

SOZIALES ENGAGEMENT
Kuchenverkauf für guten Zweck

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Elisabeth Andreas-Arnold, Barbara Ess, Marga Schreiber,  
Irene Kraus, Ingrun Besler
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Deutschlands Eiskunstlauf
elite sowie internationale 
Topstars werden vom 27. bis 
29. September zur 50. Jubi-
läumsausgabe der traditio-
nell im Eissportzentrum 
Oberstdorf ausgetragenen 
Nebelhorn-Trophy erwartet. 
1969 wurde die Trophy zum 
ersten Mal veranstaltet und 
ist in der bestehenden Form 
damit der weltweit älteste 
noch existierende Eiskunst-
lauf-Wettbewerb. 
In den Disziplinen Damen, Herren, Paarlaufen und Eistanzen 
können Sie sich auf sportliche Höchstleistungen und außer-
gewöhnliche Darbietungen freuen. Insgesamt wird mit einer 
Teilnahme von bis zu einhundert Eiskunstläufern/-innen aus 
aller Welt gerechnet, darunter auch Allgäuer Bundeskader
sportler/-innen wie die Eistänzer Ria Schwendinger und 
Valentin Wunderlich, die ihr Debüt bei den Senioren geben 
werden. Den Anfang machen am Donnerstag die Damen mit 
ihren Kurzprogrammen, gefolgt von den Eistänzer/-innen. 
Im Anschluss folgt die offizielle Eröffnung mit Läufern/ 
-innen des EC Oberstdorf, bevor die Paarläufer/-innen am 
Abend in den Wettkampf starten. Am Freitag zeigen die Her-
ren ihr Kurzprogramm. Danach werden die Kürprogramme 
der Damen und der Kürtanz im Eistanzen zu sehen sein. 
Am Samstag können Sie sich auf die Kürprogramme der 
Herren und Paare freuen. 
Die Nebelhorn-Trophy ist der sechste Wettbewerb im Rah-
men der „ISU (International Skating-Union) Challenger-

50. NEBELHORN-TROPHY 2018 
Internationaler Eiskunstlaufwettbewerb feiert runden Geburtstag

Serie“. Neben den Grand-Prix-Wettbewerben umfasst diese 
Serie die hochrangigsten internationalen Wettkämpfe. Die 
Veranstaltung kann dabei auf eine erfolgreiche Vergangen-
heit zurückblicken. Zahlreiche Weltmeister/-innen und 
Olympiasieger/-innen waren bereits in Oberstdorf am Start 
und haben die Gelegenheit genutzt, ihre neuen Programme 
das erste Mal dem Publikum zu präsentieren.

Gala-Schaulaufen am Samstagabend mit Topstars 
Die beiden Ausnahmeathleten Aljona Savchenko und Bruno 
Massot nehmen am Gala-Schaulaufen der Nebelhorn-Trophy 
2018 teil, das am Samstagabend um 20.15 Uhr den feier
lichen Abschluss der Jubiläumsausgabe bildet. Die Medail-
lenwinner werden hier das Publikum mit ihren Showeinlagen 
verzaubern. 

Ausstellung im Oberstdorf Haus
Anlässlich des Jubiläums gibt es eine Ausstellung im Foyer 
des Oberstdorf Hauses (Prinzregenten-Platz 1, Oberstdorf) 
mit historischen Bildern, Exponaten und Geschichten rund 
um die Nebelhorn-Trophy sowie Autogrammstunden mit 
bekannten Persönlichkeiten des Eiskunstlaufens. Die Ausstel-
lung wird am 25. September eröffnet und steht dem Publi-
kum bis zum 29. September offen. Der Eintritt ist frei. 

Tickets ab sofort erhältlich 
Tagestickets und Dauerkarten sind im Vorverkauf online 
sowie im Oberstdorf Haus ab 14 Euro (ermäßigt 11 Euro) 
erhältlich. Nach Verfügbarkeit können Tickets auch an der 
Tageskasse erworben werden. Für die, die nicht in die Halle 
kommen können, wird es einen Livestream geben. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung und zu den Tickets 
finden Sie unter www.eislauf-union.de.

Nebelhorn50.

WELTELITE zu GAST in OBERSTDORF

Trophy

27.-29.9.
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DONNERSTAG
Kurzprogramme Damen,
Eistanzen, Paare

FREITAG
Kurzprogramm Herren
Kür Damen, Eistanzen

SAMSTAG
Kür Herren, Paare
20.15 GALA-SCHAULAUFEN

Tickets und weitere Informationen unter www.eislauf-union.de und im Oberstdorf Haus / an der Tageskasse

Die Jugendblaskapelle Oberstdorf unter der Leitung von 
Thomas Eldracher war in der ersten Ferienwoche auf Orches-
terreise nach Settimo in Italien. Dort fand das Eurostage 

JUGENDBLASKAPELLE OBERSTDORF IN ITALIEN

2018, ein Zusammenschluss der drei Jugendorchester 
L'Orchestre d'Harmonie de Megève aus Megève (FR), 
La Filarmonica Vittoria aus Settimo (IT) und der Jugendblas-
kapelle Oberstdorf statt. Alle jungen Musikerinnen und 
Musiker musizierten und probten zusammen unter den drei 
Dirigenten Yannick Vandini, Patrick Brocco und Thomas 
Eldracher im großen Projektorchester. Ziel des Projektes ist 
es, den europäischen Gedanken durch gemeinsames Musi-
zieren zu leben und den Jugendlichen die Möglichkeit zu 
geben, internationale Freundschaften zu schließen. Die 
Jugendblaskapelle war mit Brutscher-Reisen aus Oberstdorf 
unterwegs, bestens betreut vom JubO-Team der Musikkapel-
len Oberstdorf und Schöllang. Neben den regelmäßigen 
Proben schlossen die jungen Musikerinnen und Musiker bei 
gemeinsamen Ausflügen und Aktivitäten schnell neue 
Freundschaften. Mit einem Konzert und einem Abschiedsfest 
endete Eurostage 2018. Alle Jungmusiker/innen freuen sich 
schon auf das Wiedersehen in Megève/Frankreich.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Eurostage-Projektorchester
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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„Der Skiclub Oberstdorf – ein Verein mit lauter Ausgezeich-
neten“, stellte Bürgermeister Laurent Mies angesichts der 
fast neunzig Ehrungen fest, die der Vorstand auf der Jahres-
hauptversammlung des Traditionsclubs für seine Mitglieder 
vorbereitet hatte. Doch nicht nur der langjährigen Treue, 
die für die unglaubliche Bindungsfähigkeit des Skiclubs 
spreche, galt das „Ausgezeichnet“ des Gemeindechefs. Auch 
den Einsatz des Vereins vom Breitensport bis zum Leistungs-
sport „in der kleinen Berggemeinde mit ihren 9.500 Ein
wohnern“ würdigte Mies.
Zwei kommunalpolitische Spitzfindigkeiten seitens des Ski
clubs mochte Mies vor den rund 70 Teilnehmern der Jahres-
versammlung jedoch nicht im Raum stehen lassen. Dr. Peter 
Kruijer hatte angemerkt, dass in Seefeld, Ausrichter der 
Nordischen Ski-WM 2019, die Vorbereitungen wohl sehr viel 
einfacher als in Oberstdorf liefen, weil dort die Posten des 
Bürgermeisters, Bergbahnchefs, Tourismusdirektors und Ski
club-Obmanns in einer Person vereint seien. „Da kann man 
schon neidisch werden“, so Kruijer. Unterstützung fand er in 
seinem Vorgänger Josef Geiger, der sich vom Gemeinderat 
ebensolche Entschlossenheit wünschte, wie er sie derzeit im 
Kreistag bei Entscheidungen zur Finanzierung der WM 
erlebe. „Das wäre ein schönes Signal für die FIS und für die 
Welt“, so Geiger. 
„Es hat keine einzige Entscheidung gegeben, die im Gemein-
derat hätte früher getroffen werden können“, betonte Mies 
und fügte an, dass sich das kommunale Parlament lange Zeit 
„ein wenig allein gelassen gefühlt“ habe. Auch wenn es 
medial oft so rübergekommen sei – „an Verzögerungen ist 
nicht der Rat Schuld, sehr wohl aber trägt er die Verant
wortung für die Finanzierung“, so Mies.
Die Jahres-Bilanz des Clubs hatten zuvor Dr. Peter Kruijer 
und der Geschäftsführer der Skisport- und Veranstaltungs 
GmbH Florian Stern gemeinsam vorgestellt. Sie blickten 
zurück auf viele Highlights, wie den Sommer-Grand-Prix, 
die Vierschanzentournee, die Tour de Ski und die Skiflug-
WM, die mehr als 100.000 Zuschauer nach Oberstdorf 
geführt hatten. 
Ein Partner, der künftig oft im Funktionsgebäude am Ski-
sprungstadion zu sehen sein wird, ist Robert Büchel. SVG- 
und WM-Geschäftsführer Stern stellte den zweiten Geschäfts
führer der WM-GmbH vor, der bei der WM für das Marketing, 
den Ticketverkauf, Besucher, Service und Medien zuständig 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

sein wird, während sich Stern um den Sport kümmert.
Der sportliche Leiter Christian Rapp stellte die Arbeit in den 
Abteilungen vor. Egal, ob im Langlauf, bei den Alpinen oder 
im Skisprung/Nordische Kombination, überall herrscht ein 
fleißiger Trainingsbetrieb. Sie alle eifern ihren großen Vorbil-
dern Rydzek, Holzmann, Geiger und Althaus nach. Im Lang-
lauf tummeln sich ebenso wie im Alpinbereich rund 100 Kin-
der, bei den Skispringern sind es rund 40 Nachwuchssportler. 
Ein neues Trainingskonzept bei den Alpinen mit der Eintei-
lung in Leistungsgruppen solle eine bessere Entwicklung der 
Kinder nach ihren jeweiligen Fähigkeiten bieten. Für die 
ganz Kleinen gibt es neuerdings das Angebot, über die 
Abteilungen hinweg gemeinsam zu trainieren und Teamgeist 
zu entwickeln, so Rapp.
Bei den Neuwahlen wurde der 1. Vorsitzende Dr. Peter Kruijer 
ebenso in seinem Amt bestätigt wie Kassier Andreas Geh
ring, Sportwart alpin Cornel Becherer, Sportwart Sprunglauf 
Michael Rydzek und Referent Sprunglauf Hans Wegmann. 
Neu dabei sind Martin Müller (Referent Langlauf),  
Hannes Kirschner (Referent Langlauf-Veranstaltungen) und 
Norbert Kleimeier (Referent Sprunglauf-Veranstaltungen).
Mit Ehrennadeln wurden ausgezeichnet: 
Silber: Karl Geiger, Dr. Frank Königbauer,  
Wolfgang Kornberger und Adalbert Schall.
Gold: Cornel Becherer, Werner Kolb, Fidel Joas und  
Rolf Schairer.
Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft: Rosi Gehring, Barbara 
Große Wichtrup, Stefan Heinze, Egon Just, David Kappeler, 
Hans Kling, Wolfgang Knoll, Peter Langosch, Klaus Lehnartz, 
Hans Lipp, Heinz-Josef Minner, Anton Neumüller,  
Walter Renn, Heidi Berktold, Caroline Jäger
50 Jahre: Hanni Beranek, Joachim Burba, Ludwig Diranko, 
Kurt Fehnle, Mathias Geiger, Max Hiesinger, Michael Hiesin-
ger, Wolfgang Huber, Claudia Joas, Brigitte Müller,  
Gabriele Fritz, Karl Heinz Müller, Elke Nobis, Wolfgang Rees, 
Sofie Schratt, Vinzenz Schraudolf, Andreas Herkersdorf, 
Silvia Zenz-Nobis, Peter Müller
60 Jahre: Johannes Friedrich, Günter Nobis,  
Ursula Schraudolf
65 Jahre: Helga Donderer, Oskar Fischer, Hannelore Fuchs-
Aumann, Willi Lacher, Leo Schraudolf, Pius Speiser,  
Silvia Stolzenberg
70 Jahre: Lotte Schedler

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Wurden für langjährige Verdienste ausgezeichnet: Cornel Becherer,  
Fidel Joas, Werner Kolb und Rolf Schairer (von links)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ehrung für 65 Jahre Mitgliedschaft von den Vorsitzenden Willi Geiger 
(links), Georg Geiger (Zweiter von rechts) und Dr. Peter Kruijer (rechts): 
Willi Lacher, Silvia Stolzenberg und Leo Schraudolf (Zweiter bis Vierter 
von links)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Hotel Traube-Cup
Am 21. Juli trafen sich 40 Golferinnen und Golfer zum tradi-
tionellen Hotel Traube-Turnier von Familie Scheuerl-Kleber. 
Mit 23 Bruttopunkten wurde Karlheinz Brückner von Präsi-
dent Hans Baldauf und Reinhard Scheuerl und Seppi Kleber 
vom Hotel Traube bei der Siegerehrung zum Bruttosieger 
gekürt. Das Netto A entschied Seniors-Captain Wilfried 
Moosmann mit 32 Nettopunkten für sich. Auf den Plätzen 
zwei und drei folgten Martin Sauter und Richard Domagalla 
mit 32 bzw. 30 Punkten. Im Netto B war Otto Schall mit 
37 Punkten erfolgreich. Zweiter wurde Willi Lacher mit 
35 Punkten, knapp vor seiner Ehefrau Antonie Lacher mit 
34 Punkten. In der Nettoklasse C freute sich Vizepräsident 
Martin Eulgem mit 38 Punkten über den Sieg. Platz zwei 
belegte Hildegard Strohmaier aus dem Kleinwalsertal mit 
35 Punkten. Dritter wurde Nachwuchsspieler Ramon Boss 
mit 34 Punkten.
Das Turnier klang mit einer Abendveranstaltung und musika-
lischer Umrahmung von Seppi Kleber und Band im Café 
Gebrgoibe aus. Der Golfclub Oberstdorf e.V. bedankt sich 
ganz herzlich bei Familie Scheuerl-Kleber für dieses tolle 
Turnier. 

Golfturnier zum Oberstdorfer Musiksommer
Am 24. Juli veranstaltete der Golfclub Oberstdorf e.V. erst-
mals den „Musiksommer-Monatspreis“ im Rahmen der 
9-Loch-Feierabend-Turnierserie. Die Festivalleiter Sandra 
Ricken und Prof. Eckhard Fischer hatten tolle Festivalkarten 
für die Sieger parat.
Ein kurioses Ereignis gab es: Ein paar Flights spielten an 
Bahn 9 vom unteren statt vom oberen Abschlag, weshalb sie 
nicht in die Wertung kamen. Vizepräsident Martin Eulgem 
hatte die passende Antwort bereit: Diese Teilnehmer 
bekamen von Sponsor Prof. Eckhard Fischer eine Flasche 
Wein aus seinem eigenen Anbau.
Seriensieger Karlheinz Brückner ließ die Konkurrenz mit 
12 Bruttopunkten hinter sich. Im Netto A waren Jürgen 
Schwartges (17 Nettopunkte) und Micha Holzhey (16) 
erfolgreich. Im Netto B gewann Ingeborg Hable mit 
16 Punkten und Hans Schwayer belegte mit 15 Punkten 
Rang zwei. Das Netto C ging an Andreas Reich (20) knapp 
vor Nicole Jastram (19).
Der Golfclub bedankt sich ganz herzlich bei Sandra Ricken 
und Prof. Eckhard Fischer für die erstmalige Ausrichtung des 
Turniers mit tollen Preisen.

GOLFCLUB OBERSTDORF

Oberstdorfer Golfer gewinnen Heimspiel 
Am 5. August trafen sich die fünf Allgäuer Golfteams zum 
großen Ligafinale auf der 9-Loch-Anlage des Golfclubs 
Oberstdorf. 
Die Oberstdorfer siegten auf heimischem Platz mit dem 
besten Mannschaftsergebnis der Ligasaison (78 Schläge über 
Par) und 30 Schlägen Vorsprung auf Rang zwei. Diesen 
belegte der GC Hellengerst mit 108 Schlägen über Par. 
Dritter wurde der GC Memmingen mit 129 Schlägen über 
Par, gefolgt vom GC Oberstaufen-Steibis (144 über Par) und 
dem GC Sonnenalp (166 über Par). Die drei besten Tages
ergebnisse gingen an Matthias Becherer vom GC Oberstdorf 
(76 Schläge, 6 über Par), Kilian Rainalter vom GC Hellengerst 
(76 Schläge, 6 über Par) und Michael Fischer ebenfalls vom 
GC Oberstdorf (77 Schläge, 7 über Par).
In der Abschlusstabelle verteidigte der GC Hellengerst mit 
20 Punkten den ersten Platz und steigt verdient in die Lan-
desliga auf. Zweiter wurde der GC Oberstdorf mit 18 Punk-
ten. Auf dem dritten Platz landete der GC Memmingen mit 
15 Punkten vor dem GC Oberstaufen-Steibis (13 Punkte). 
Schlusslicht wurde der GC Sonnenalp (9 Punkte).

Golf, Mode und Lifestyle
Das Modegeschäft Mode Kusto von Familie Manthey war am 
7. August erstmals Sponsor eines 9-Loch-Turniers im Golf-
club Oberstdorf. 39 Teilnehmer starteten um 17.30 Uhr mit 
dem üblichen Kanonenstart. Nach einem Sektempfang vor 
dem ersten Abschlag genossen die Golfer leckere Berliner 
Buletten nach Loch 2 am Aussichtspunkt „Schallar's Rüeh“.
Der Bruttosieg ging an Elmar Reiber, der mit 13 Bruttopunk-
ten den Seriensieger Karlheinz Brückner (12 Punkte) auf 
Platz zwei verwies. Im Netto A gewann Cornelia Brühl mit 
17 Nettopunkten vor Hansjörg Jacoby (ebenfalls 17 Punkte). 
Das Netto B dominierte Ewald Gehrmann mit 21 Punkten. 
Zweiter wurde Erik Breilmann mit 18 Punkten. Im Netto C 
belegte Susanne Gehrmann mit 23 Punkten den ersten Platz. 
Zweiter wurde Jugendmitglied Ramon Boss mit ebenfalls 
23 Punkten. 
Der Golfclub bedankt sich ganz herzlich bei Familie Manthey 
für die erstmalige Ausrichtung dieses tollen Monatspreises 
mit schönem Rahmenprogramm.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Teilnehmer des ersten „Mode Kusto-Monatspreises“ auf der 
Gebrgoibe.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Teilnehmer des ersten „Musiksommer-Monatspreises“ auf der 
Gebrgoibe.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Am 30. Juli fand am Landhof in Oberstdorf, Sitz des Reit-
sportvereins Oberallgäu, nach intensiven theoretischen und 
praktischen Lehrgangsvorbereitungen durch Trainerin B 
Leistungssport Reiten Alexa Schwendinger und Assistentin 
Trainerin C Lisa Vogler ganztägige Reitabzeichenprüfungen 
statt.
Das Bestehen der Prüfungen vor Gutachterrichter Dieter 
Fuhrmann, Augsburg, und Richterin Michaela Schmoll, 
Landshut, ist Notwendigkeit, um an Turnieren teilnehmen zu 
dürfen, bzw. an bestimmten Kategorien an den Start gehen 
zu können.
Anspruchsvolle Springparcours und Dressuren, sowie theore-
tisches Wissen wurden in verschiedenen Kategorien absol-
viert. 19 Teilnehmerinnen, zwischen Tegernsee und Boden-
see, aus dem Walsertal, Oberstdorf und Umland, reisten mit 
16 Pferden an und stellten sich erfolgreich den Aufgaben.

REITABZEICHENPRÜFUNG
19 Teilnehmerinnen bestehen Prüfungen in Oberstdorf

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hinten, von links: Gutachterrichter Dieter Fuhrmann, Elena Jochum 
(RA 9), Marcella Kappeler (RA 5), Katharina Hehle (RA 3), Trainerin C 
Lisa Vogler (leicht verdeckt), Helene Hehle (RA 3), ohne Angabe, Nadine 
Zimmermann (RA 2), Annkathrin Schweikart (RA 4), Jennifer Speiser 
(RA 3), Hanna Abler (Basispass)
Vorne von links: Isabel Reiter (RA 5), Sina Fordan (RA 5), Anna Müller 
(RA 9), Lena Beck (RA 5), Rabea Huber (RA 5), Leonie Assmann (RA 4), 
Pony Dancer, Lotta Beckmanns (RA 4), Richterin Michaela Schmoll, 
Trainerin B Alexa Schwendinger, Kreszentia Meusburger (Basispass), 
Janine Lassau (Basispass)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Heerbschtball
Der Trachtenverein Oberstdorf veranstaltet in der Oybele-
Festhalle am 6. Oktober, ab 19.30 Uhr, einen „Heerbschtball“. 
An diesem Abend unterhalten im Wechsel die Oberstdorfer 
Örgele Museg und die Pilsisau Musi aus Oberbayern die 
Gäste. Beide Musikgruppen spielen aus der jeweilig stam-
menden Region typische traditionelle Musik. 
Der Trachtenverein freut sich auf einen Abend mit viel 
Musik, Tanz und Barbetrieb.
Die Bewirtung übernimmt Familie Fetz.
Der Kartenvorverkauf läuft seit 1. August über Tourismus 
Oberstdorf im Oberstdorf Haus. 

TRACHTENVEREIN OBERSTDORF

Trachtenmarkt
13. und 14. Oktober von 10 bis 17 Uhr in der Oybele-Halle
Es bieten um die 30 Händler alles zur Tracht an – ob 
Gebirgstracht oder historische Tracht – aber auch für jeden 
sonstigen Trachtenträger. 
Vom Bundschuh, Damentrachtenschuh, Strümpfe, Lederhose, 
Hosenträger, Hemden, Blusen, Dirndl, Schmuck, Jacken, 
Tuchkittel, Hut und Gamsbart ist alles da. Aber auch Stoffe 
in großer Auswahl mit Zubehör, wie Knöpfe, Miederhacken, 
Einfassbänder, Spitzen sowie Wolle, Körbe, Taschen u.v.m. 
werden angeboten.
Der Trachtenverein Oberstdorf freut sich auf reges Interesse 
und viel Besuch.

Mit Kommunikation, positiver Bestärkung und Spaß zu 
einem zuverlässigen Mensch-Hund-Team + sinnvolle und 
artgerechte Beschäftigung für Ihren Hund + geschulte Aus-
bilder zeigen, wie Sie Ihren Hund zu einem freudigen Sport-
partner machen können.
Für Hunde aller Rassen im Angebot:
Welpen- und Junghundeausbildung, auf Wunsch bis zur 
Begleithundeprüfung
Individuelle Förderung erwachsener Hunde, Ausbildung eines 
alltagstauglichen Grundgehorsams, Erarbeiten von Lösungs-
möglichkeiten bei eventuellen Verhaltensproblemen,
Ausbildung in IPO, Fährtenarbeit und Stöbern

HUNDESPORTVEREIN OBERSTDORF

Und ganz NEU seit diesem Sommer:
Turnierhundesport (Leichtathletik mit Hund)
Rallye-Obedience (Spaß für Hund und Mensch im Gehor-
sams-Parcours)
Nächster Beginner-Kurs Rallye-Obedience (auch für Nicht-
Mitglieder) startet am Freitag, 28. September, um 14 Uhr. 
Infos und Anmeldung unter  
Hundeverein.Oberstdorf@t-online.de und 0176/43122852.
Besuchen Sie das Vereinsgelände neben dem Langlauf
stadion (Richtung Skiflugschanze), immer mittwochs  
18 bis 20 Uhr und samstags ab 14 Uhr.
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Erleben Sie die fantastische Erfolgsshow Eisgala Exquisit – 
Concert on Ice. Am Sonntag, 30. Dezember, um 20 Uhr, prä-
sentieren sich die weltbesten Eiskunstlaufstars zu Livemusik 
in einer rasanten und abwechslungsreichen Show. Der ARD-
Olympiakommentator Daniel Weiss führt das Publikum 
durch einen spektakulären Abend aus Sport, Artistik und 

EISGALA EXQUISIT – CONCERT ON ICE 2018

Emotion. Stargäste sind die deutschen Paarlauf-Olympia
sieger Aljona Savchenko und Bruno Massot! Die Sensations-
Goldmedaillengewinner werden Auszüge aus ihrer fabel
haften Olympiakür zeigen.
Tickets erhalten Sie im Oberstdorf Haus, Tel. 08322/700-
2100 und im Eissportzentrum, Tel. 08322/700-5150.

Am 20. Oktober wird in Oberstdorf wieder Altpapier 
gesammelt. 
Mit dem Erlös unterstützt der Verein LUMEPA e.V. die Mis
sionsarbeit in Afrika, vor allem die von Abt Dionys, aber auch 
örtliches Sozialengagement.
Bitte helfen Sie bei der Lumepa-Sammlung wieder tatkräftig 

LUMEPA-ALTPAPIERSAMMLUNG

mit und stellen Sie das gebündelte Papier, Zeitungen, Zeit-
schriften und Prospekte bitte ab morgens 8 Uhr am Straßen-
rand bereit. Das Altpapier kann aber auch bis 11 Uhr im 
gemeindlichen Bauhof abgeliefert werden. Sonderabholun-
gen vereinbaren Sie bitte unter Tel. 0171/4844930.

Der Sommer hatte sich exakt für die drei Tage des Grand-
Prix der Nordischen Kombinierer verabschiedet aus Oberst-
dorf. Dennoch waren zu den Wettkämpfen fast 4.500 
Zuschauer in die Audi Arena und an die Rennstrecke im Ort 
gepilgert, um die großen Olympiasieger und Weltmeister wie 
Johannes Rydzek, Eric Frenzel und Co. bei teils heftigem 
Regen und kühlen Temperaturen anzufeuern. Was sie erleb-
ten, war ein spannend inszeniertes Event, in dem wieder 
einmal ein Oberstdorfer eine Hauptrolle spielte. Doch dies-
mal war es nicht Johannes Rydzek mit dem Endresultat 
Platz 5, sondern Vinzenz Geiger, der am ersten Wettkampf-
tag seinen ersten Sieg in der Heimat feiern durfte. Am Tag 
darauf erkämpfte sich der 21-Jährige mit einer bärenstarken 
Aufholjagd den vierten Platz. Sieger wurde diesmal der 
Japaner Akito Watabe, der so oft in Oberstdorf schon auf 
dem Podium stand, dort jedoch noch nie gewinnen konnte.
„Wer weiß, wie weit es nach vorn geht“, rätselte dagegen 
Johannes Rydzek kurz vor dem Rollerski-Start. Der Träger 
des Gelben Trikots war als 5. nach dem Springen geführt und 
lag damit 49 Sekunden hinter dem Führenden Akito Watabe 
(JPN).

GEIGER STIEHLT RYDZEK DIE SHOW
21-Jähriger gewinnt erstmals Sommer-Grand-Prix-Wettkampf in der Heimat

Am Tag 2 erlebten die Zuschauer einen Start-Ziel-Sieg von 
Akito Watabe. Der Japaner sicherte sich zum ersten Mal in 
seiner Karriere den obersten Podiumsplatz in Oberstdorf. 
Zweiter wurde Eric Frenzel, der am Vortag wegen eines irre-
gulären Anzugs noch disqualifiziert worden war, vor dem 
Finnen Ilkka Herola. 
Einen tollen Job machte der Gewinner vom Vortag, Vinzenz 
Geiger. Der Lokalmatador, der nach dem Springen noch mit 
1:24 Minuten Rückstand von Platz 7 aus gestartet war, 
kämpfte sich Runde um Runde nach vorn. Am Ende hatte 
der Oberstdorfer sich mit einem Abstand von 46,6 Sekunden 
auf Watabe den vierten Rang erobert. Rydzek hatte mit der 
Aufholjagd nach einem mäßigen Sprung bei schwierigen 
Rückenwind-Bedingungen auf 114,0 Meter eine schier 
unlösbare Aufgabe zu erledigen. Platz 20 und ein Rückstand 
von 2:36 Minuten, da war selbst für den laufstarken Vier-
fach-Weltmeister kein absolutes Top-Ergebnis mehr zu 
holen, obwohl er mächtig Gas gab. Platz 10 mit einem Rück-
stand von 1:36,2 Minuten stand am Ende als Resultat für 
den Oberstdorfer, der so oft als Sieger aus dem Sommer-
Grand-Prix hervorgegangen war. 
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Von guten Mächten treu und still umgeben, behütet und 
getröstet wunderbar.
So will ich diese Tage mit Euch leben und mit Euch gehen in 
ein neues Jahr …� (Dietrich Bonhoeffer)
Es war das erste Mal, dass das Pfarr- und Dorffest vom För-
derverein LUMEPA e.V. als Ganzes organisiert wurde. Vieles 
stand im Jahr 2018 im Zeichen der Veränderung. Neues 

PFARR- UND DORFFEST EIN VOLLER ERFOLG

Musikprogramm – neue Stände – neue Organisation – neue 
Vereine – neue Vorstände und dann volles Haus. Nicht nur 
im Pfarrgarten, in dem abends abgestuhlt wurde, um den 
vielen tanzenden Gästen Platz zu machen, auch vor der 
Muschel waren die Reihen dicht gedrängt. In Summe ein 
schönes Fest. All dies wäre nicht möglich ohne die Unter-
stützung der Gemeindewerke Oberstdorf, die mit ihren 
Abteilungen immer dann geholfen haben, wenn Not am 
Mann war. Die OTG und Tourismus Oberstdorf, die mit ihren 
Leuten mit zum großen Erfolg beigetragen haben. Auch die 
Privat-Brauerei Zötler aus Rettenberg ließ es sich nicht 
nehmen, 1.000 Euro an den Förderverein LUMEPA e.V. 
zu spenden.
Der Verein bedankt sich an dieser Stelle aber auch bei all 
denen, die im Stillen unterstützen, bei all den „guten Mäch-
ten“, die mit Wasser, Strom, Material, Zubereitung der Spei-
sen oder einfach nur mit vielen, vielen Kleinigkeiten helfen.
Dank gilt den Nachbarn und Gästen, die an diesem Tag ein 
Auge zugedrückt haben, wenn es um ihre wohlverdiente 
Nachtruhe ging. Und nicht zuletzt gilt ein besonderer Dank 
Pfarrer Maurus B. Mayer, der dem Förderverein LUMEPA e.V. 
von Anfang an den Rücken frei gehalten hat.
„In jedem Ende liegt der Zauber eines Neubeginns …“ 
Danke, dass ihr uns diesen Zauber ermöglicht habt.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Sema Erdogan (OTG), Vinzenz Rees und Armin Weitenauer 
(LUMEPA e.V.), Hans-Peter Hagenauer (Gemeindewerke), Georg Müller 
(Privatbrauerei Zötler)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Eheschließungen
27.07.2018	 Anja Geltner und Denis Hetfeld, Hauptstraße 4, 

Oberstdorf 

Sterbefälle
01.07.2018	 Hedwig Escher, geb. Seidel, Holzerstraße 17, 

Oberstdorf

FAMILIENKALENDER

07.07.2018	 Artur Mathäus Färber, Holzerstraße 17, 
Oberstdorf

09.07.2018	 Hildegard Schulz, geb. Stoll, Holzerstraße 17, 
Oberstdorf

16.07.2018	 Eva Semp, Weststraße 45, Oberstdorf
26.07.2018	 Elfriede Mader, geb. Liegl, Fuggerstraße 1, 

Oberstdorf

Vom 6. bis 9. September findet in Oberstdorf die World Cur-
ling Tour mit einem Mixed Doubles-Cup statt. Im Rahmen 
der Tour werden insgesamt 30 Turniere weltweit gespielt.
Bei den Olympischen Spielen 2018 feierte der Mixed Doub-
les-Wettbewerb im Curling seine olympische Premiere. Die 
kürzeren, offenen und somit äußerst spannenden Spiele 
sorgten für hohe Einschaltquoten. 
Im Oberstdorfer Eissportzentrum werden 18 Mannschaften 
aus neun Nationen gegeneinander antreten. Neben den 
Gastgebern aus Deutschland nehmen Curler aus Finnland, 
Italien, Lettland, Polen, Schweden, der Schweiz, Tschechien 
und Ungarn teil. 
„Die Vorfreude ist groß, schon zu Beginn der Curlingsaison 
ein so bedeutendes internationales Turnier der World Curling 
Tour in Oberstdorf auszurichten. Wir werden unser Mög-
lichstes tun, wieder hervorragende Eisbedingungen zu stel-

WORLD CURLING TOUR IN OBERSTDORF

len und ein interessantes Rahmenprogramm anzubieten", 
sagt Markus Messenzehl, Vorsitzender der Abteilung Curling 
beim Eissportclub Oberstdorf.
Alle Informationen zum Curling und zum EC Oberstdorf 
finden Sie auf der Homepage www.ec-oberstdorf.de.

VERSCHIEDENES



20 | OBERSTDORFER

VERSCHIEDENES

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112
Polizei-Notruf	 Tel. 110
Gehörlosennotruf	 Fax 0831/96096682

Krankentransport	 Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst	 www.zahnarzt-notdienst.de

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus 	 Tel. 08322/7030

MVZ	 Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern	 Tel. 0800/9060777

Bergwacht	 Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322/606587

Schaut hin! Verein für Kinder- 
und Opferhilfe	 Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  
Migrationsberatung Oberallgäu 	 Tel. 0831/10934 

Rollende Tierarztpraxis  
Dr. Barbara Asböck-Mayr	 Tel. 0172/8310786

Tierarztpraxis Dr. Gessler	 Tel. 08322/7747

APOTHEKEN-NOTDIENST 

Informationen unter:  
http://www.oberstdorf.de/urlaub/service

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf

Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37

ÖFFNUNGSZEITEN  
WERTSTOFFHOF

bis 29. September	 Montag, Mittwoch, Freitag, 
13.30 bis 16.30 Uhr,  
Samstag, 9.00 bis 11.30 Uhr

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-
dienste/kompostierungsanlage.html und  
http://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUT-
ANNAHME OBERSTDORF

ABO-SERVICE 
RATHAUSTELEGRAMM

Sie können das Rathaustelegramm abonnieren. 
Ansprechpartnerin: Christine Uebelhör, Hauptverwaltung, 
E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de  
oder Tel. 08322/700-7105.

nem Ausweis steht: Attilio Profeti, 
das ist der Name ihres Vaters ...  
Der aber ist zu alt, um noch Aus-
kunft zu geben. Hier beginnt Ilarias 
Entdeckungsreise, von hier aus 
entfaltet Francesca Melandri eine 
schier unglaubliche Familien
geschichte über drei Generationen 
und ein schonungsloses Porträt der 
italienischen Gesellschaft. Und sie 
holt die bisher verdrängte italieni-
sche Kolonialgeschichte des 20. Jahrhunderts in die Litera-
tur: die Verbindungen Italiens nach Äthiopien und Eritrea bis 
hin zu den gegenwärtigen politischen Konflikten verknüpft 
Melandri mit dem Schicksal der heutigen Geflüchteten und 
stellt die Schlüsselfragen unserer Zeit. Was bedeutet es, 
zufällig im richtigen Land geboren zu sein, und wie ent
stehen Nähe und das Gefühl von Zugehörigkeit?

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten
Die OBERSTDORF BIBLIOTHEK ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
PKW stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.

Buchtipp: Alle, außer mir
Der große Roman der römischen Autorin Francesca Meland-
ri: eine Familiengeschichte, ein Porträt Italiens im 20. Jahr-
hundert, eine Geschichte des Kolonialismus und seiner lan-
gen Schatten, die bis in die Gegenwart reichen. Kennen Sie 
Ihren Vater? Wissen Sie, wer er wirklich ist? Kennen Sie 
seine Vergangenheit? Die vierzigjährige Lehrerin Ilaria hätte 
diese Fragen wohl mit „ja“ beantwortet, und auch ihre 
Angehörigen glaubte sie zu kennen, bis eines Tages ein jun-
ger Afrikaner auf dem Treppenabsatz vor ihrer Wohnung in 
Rom sitzt und behauptet, mit ihr verwandt zu sein. In sei-
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www.kuechenecke-jk.de

Ihr Küchenspezialist
im Oberallgäu

SITZUNGEN DES 
MARKTGEMEINDERATES UND 
SEINER AUSSCHÜSSE

Dienstag, 11.09.2018
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat 

Altes Rathaus,  
Sitzungssaal

Donnerstag, 20.09.2018 
19.30 Uhr	 Bau-, Planungs-, 

Umwelt- und  
Liegenschafts
ausschuss 
Altes Rathaus,  
Sitzungssaal 

Dienstag, 25.09.2018
19.30 Uhr	 Finanzausschuss 

Altes Rathaus, Sitzungssaal

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/themen/ 
ratsinformationssystem.html
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Der nächste OBERSTDORFER 
erscheint am Freitag,  
5. Oktober 2018.
Beiträge bitte per E-Mail an  
redaktion@markt-oberstdorf.de.

Der OBERSTDORFER wird  
kostenlos an alle Haushalte  
in Oberstdorf verteilt.

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Mö KG

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.dewww.salzgrotte-oberstdorf.de

Oberstdorf

Metzgerstr. 7
87561 Oberstdorf

Tel. 08322 - 4015371

Neu ab 14. Mai
Mo Mi Do Fr Sa So
von 11.00 - 17.00 Uhr
Di von 10.00 - 17.00 Uhr

WEITERBILDUNGSBERATUNG IN OBERSTDORF

Das Thema berufliche Qualifizierung und Weiterbildung 
begleitet uns das ganze Berufsleben. Sei es bei der Berufs-
wahl oder bei einer beruflichen Neuorientierung. Die Bereit-
schaft, sich weiterzubilden und fachlich immer auf dem 
aktuellen Stand zu sein, spielt heute eine große Rolle. Die 
Weiterbildungsberatung unterstützt Sie bei der Entwicklung 
beruflicher Perspektiven und Bildungsmöglichkeiten, die zu 
Ihrer persönlichen Situation passen. 
➢	 Berufsfindung und Berufswahl
➢	 Nachholen von Schulabschlüssen und Ausbildung
➢	 Fragen zur beruflichen Weiterbildung und 

Aufstiegsqualifizierung
➢	 Finanzielle Förderung für Weiterbildung
➢	 Übersicht im Dschungel der Bildungsangebote

➢	 Optimaler beruflicher Wiedereinstieg, z. B. nach der 
Elternzeit oder nach langer Krankheit

➢	 Aktiv im Ruhestand; Betätigungsmöglichkeiten  
für Senioren

Nutzen Sie die Möglichkeit zu einem persönlichen Bera-
tungsgespräch. Um Wartezeiten und Terminüberschneidun-
gen zu vermeiden, wird um eine telefonische Voranmeldung 
unter 08321/667350 gebeten.
Termine: 18. September, 16. Oktober, 20. November, 
18. Dezember, 15. Januar 2019 – jeweils von 14 bis 16 Uhr 
Die Beratung findet in der Gemeindeverwaltung (Oberstdorf 
Haus), Prinzregenten-Platz 1, im 1 OG. statt. 
Susanne Gendner, Telefon 08321/667350,  
Mobil 0176/40442730, E-Mail: bildungsberatung@oa-vhs.de
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Verbringen Sie entspannte Stunden in angenehmer Atmosphäre. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bistro Relax
Walserstraße 1
Oberstdorf

Telefon 08322/7851

Weinstube Luitpold
Luitpoldstraße 11

Oberstdorf
Telefon 08322/9598595

Gute Küche und erlesene Weine.25

Sie lieben Ihr Auto?
- wir auch!

www.feneberg-premio.de

Unsere Auto Service Leistungen:
• kostenloser 21 Punkte Sicherheits-Check
• Inspektion nach Herstellervorgabe
• Haupt*- und Abgasuntersuchung
• Ölwechsel
• Bremsen-Service
• Auspuff
• Achsvermessung
• Klima-Service
• Glasservice
• u.v.m. *D
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Premio Reifen + Autoservice Feneberg
Albert-Schweitzer-Str. 6 • 87527 Sonthofen

Tel. 08321 - 23 11 • Email: mk@feneberg-premio.de

VIELSEITIG · IDEENREICH · KREATIV

WIR BRINGEN FLIESEN IN EUER LEBEN!

SPORTLEREHRUNG  +  SWW-MIETERFEST  +  SCHULLEITER VERABSCHIEDET 
KUNSTHAUS VILLA JAUSS  +  NEBELHORN-TROPHY  +  FAMILIENKALENDER

Informationen für Mitarbeiter der Gemeinde Oberstdorf                     N° 1 
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EBERL MEDIEN 

Ihr Ansprechpartner  
für Anzeigenwerbung:

www.eberl.de

Telefon 08323 802-131
gemeindeblatt@eberl.de

reithallenweg 16
+49(0)8322/1370

Wir schaffen
zeitlose

Schönheit!

Wir sind für Sie da:
Mo. bis Do. 7.30 bis 12.00 Uhr

und 13.00 bis 17.00 Uhr
Fr. 7.30 bis 12.00 Uhr

Im Steinach 35 · 87561 Oberstdorf
Telefon (08322) 96720

info@lacher-oberstdorf.de
www.lacher-oberstdorf.de

NAGELFLUHLOUNGE
13.09.2018, 14:30 UHR
NEUERÖFFNUNG

HAPPY HOUR:
VON 16:00 BIS 18:00 UHR

LIVE MUSIK MIT DEM
»BURON DUO«
LIVE MUSIK MIT DEM

HAPPY HOUR: 
VON 16:00 BIS 18:00 UHR

LIVE MUSIK MIT DEMLIVE MUSIK MIT DEM
»BURON DUO«»BURON DUO«

www.nagelfluhlounge.de

0,5L Bier, pro Person nur ein Gutschein einlösbar bis zum 16.09.2018,
keine Barauszahlung möglich

EIN BIER GRATIS
Aktion zur Neueröffnung

Kurhaus Oberstaufen, Argenstraße 3, 87534 Oberstaufen

Anzeigenschluss ist am Mittwoch, 26. September, 12 Uhr
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WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

Unsere neue Nagelfluhlounge
hat 70 Sitzplätze innen, 60 außen, liegt in traumhafter
Aussichtslage inmitten des Staufenparks im Kurhaus,
mit großer Sonnenterrasse, Blick auf Oberstaufen und
die Nagelfluhkette. Werfen Sie auch einen Blick auf
unsere Hompage www.nagelfluhlounge.de

Hierfür suchen wir

1. Servicekraft m/w in VZ, TZ oder auf 450-Euro-Basis
Sie bringen mit:

• Herzlichkeit und hohe Dienstleistungsbereitschaft
• Erfahrung im Bereich Service, Küche und Bar
• Offenheit und Kreativität
• Kenntnisse der Gastronomie

2. Reinigungskraft m/w auf 450-Euro-Basis
Sie bringen mit:

• Herzlichkeit und hohe Dienstleistungsbereitschaft
• Erfahrung im Bereich Reinigung
• Möglichkeit, am Vormittag zu arbeiten

Wir bieten Ihnen:
• ein freundliches und lockeres Arbeitsumfeld
• Arbeits- und ggf. Wohnort an einem der schönsten Plätze
des deutschen Alpenraums

• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit attraktiven Konditionen
(z. B. 2 freie Tage pro Woche)

Bitte bewerben Sie sich bei Herrn Veicht: nagelfluhlounge@oberstaufen.de;
Telefon 08386-9300-443 oder einfach vorbeikommen Oberstaufen Tourismus
Marketing GmbH, Hugo-von-Königsegg-Str. 8, 87534 Oberstaufen

WIR MACHEN DAS BESTE EIS!
... für aktiven Freizeitgenuss und Spitzensport
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TÄGLICH PUBLIKUMSLAUF
Ausnahme: 26. - 29.09.2018

Laufzeiten siehe Internet und Tageszeitung
• Leihschlittschuhe • Eisstockschießen für
jedermann • Training internationaler
Spitzensportler • Nationale und internatio-
nale Wettbewerbe (Eiskunstlauf, Eis-
hockey, Curling, Short Track) • Restaurant

Tel.: +49(0)8322-7005150 · Fax: 7005099 · Roßbichlstr. 2-6 · 87561 Oberstdorf
info@oberstdorf-sport.de · www.eissportzentrum-oberstdorf.de

Deutsches
Reisebüro

Weststraße 16 · 87561 Oberstdorf
Tel. 08322/3011 · Fax 08322/76 92
E-Mail: oberstdorf1@der.com

Öffnungszeiten:Montag, Dienstag, Donnerstag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr.
Mittwoch von 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr und Freitag durchgehend von 9.00 – 18.00 Uhr.

Verlängern
Sie den

und buchen Sie sich
an einen

schönen
jetztSommer

Urlaubsort

Sonthofen, Blaichach, Oberstdorf

allianz-bernhard.de

EHRLICH WÄHRT AM LÄNGSTEN.
Seit 1910 Generalvertretung der Allianz-Versicherung
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